
In der Festhalle Rosenau fand bei stimmungsvollem 
Wetter am 25. und 26. November der traditionelle 
Adventmarkt statt. Zahlreiche Besucherinnen und Besu-
cher nutzten die Angebote der regionalen Aussteller. 
Lesen Sie mehr auf Seite 6 ...

Stimmungsvoller Advent-
markt in Rosenau
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Liebe Sonntagbergerin!
Lieber Sonntagberger!
Ein ereignis- und arbeitsreiches Jahr neigt sich seinem Ende zu.

Trotz bekannter besonderer Rahmenbedingungen konnten 
dieses Jahr in unserer Gemeinde wieder zahlreiche Projekte und 
Initiativen durchgeführt bzw. begonnen werden.

2024 wird wieder in vielen Bereichen mit Herausforderungen 
verbunden sein. Dennoch sind im Voranschlag (Budget) der 
Gemeinde wieder zahlreiche Vorhaben geplant. Dazu zählen 
u.a. der Ausbau weiterer Gruppen im Kindergarten Rosenau, 
die Fortsetzung der Modernisierungsschritte in der Mittelschule Sonntagberg, der weitere 
Ausbau des Glasfasernetzes und des Radwegenetzes im Gemeindegebiet sowie wichtige 
Investitionen in unserem Wasser- und Abwassernetz.

Höhere Kosten in Bereichen wie z.B. Energie, Zinsen und Bauwesen belasten die 
Gemeindebudgets sehr. Dennoch werden wir diese schwierige Situation durch sorg- 
samen Umgang mit den vorhandenen Mitteln und einer vernünftigen prioritätsmäßigen 
Reihung der notwendigen Vorhaben sicherlich auch in Zukunft meistern können!

Keine Frage, derzeit prägen wirtschaftliche Turbulenzen mit Teuerungen und Rezession, 
klimabedingte Naturkatastrophen, eine weltweite Politik des gegenseitigen Angriffes 
statt des Miteinanders, den jetzigen Alltag.

Kein Wunder, dass immer mehr Menschen ganz einfach verzweifeln und resignieren, 
Nachrichtenvermeidung betreiben und somit die aktuellen Geschehnisse ausblen-
den oder sich einer digitalen Parallelwelt, in der oft Hass und Neid verbreitet sind und 
Fakten bis zur Unkenntlichkeit entstellt werden, zuwenden.

Aber dieses Zurückziehen aus der Gesellschaft und dem öffentlichen Leben – unter dem 
Motto „Augen zu und durch“ – ist sicherlich der falsche Weg.

Gerade wir sind nun gefragt, den zweifelsohne großen Herausforderungen zu begegnen, 
denn jeder von uns kann in seinem Wirkungsbereich etwas zum Positiven verändern.

Dazu gehört z.B. ein starkes Bekenntnis zu Toleranz, Empathie, Frieden, gegenseitigem 
Respekt, Vielfalt und Meinungsfreiheit – und das innerhalb einer lebendigen Demokratie!

Nicht einfach – speziell bei Gegenwind – aber machbar!

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und ihren Familien ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und für 2024 viel Gesundheit, Glück und Zuversicht!

 
Ihr Bürgermeister
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Gemeinde-Hotline
Für Notfälle im Bereich Wasser und Kanal und sons-
tige unaufschiebbare Tätigkeiten, welche in das 
Aufgabengebiet der Gemeinde fallen, wurde eine 
eigene Hotline der Gemeinde eingerichtet.
Diese ist an Wochenenden, Feiertagen bzw. wochen-
tags außerhalb der Dienstzeit (15–06 Uhr) unter 
0664 21 29 085 erreichbar.

Notrufnummern:
Feuerwehr  .......................................................122
Polizei  ..................................................................133
Rettung ................................................................144
Ärzte-Notruf  ..................................................141
Telefonische Gesundheits- 
beratung  ........................................................1450
Apotheken-Notruf  ................................1455
Vergiftungszentrale  ..........01 406 4343
Weitere Infos erhalten Sie unter 
www.141.at bzw. notrufnoe.com

ÖFFNUNGSZEITEN AM 
GEMEINDEAMT
Montag – Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag zusätzlich 13.00 – 18.30 Uhr
Sprechtage Bürgermeister 
Thomas Raidl:
Montag 08.00 – 10.00 Uhr
Freitag 11.00 – 12.30 Uhr 

Wir bitten Sie um telefonische Vor- 
anmeldung!
Weitere Termine sind nach vorheriger 
Vereinbarung gerne möglich!
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Aktuelles – Informatives
Für Sie im Einsatz – die 
Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Markt-
gemeinde Sonntagberg
In dieser und den kommenden Ausga-
ben von „Sonntagberg Direkt“ dürfen wir 
Ihnen unsere Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter präsentieren und vorstellen. Ob 
am Gemeindeamt, in den Kindergärten, 
Schulen, in der Festhalle oder im Böhler-

Finanzverwaltung/Kassenverwalter 
Rene Huber

07448 2290 25
huber@sonntagberg.gv.at 

Zuständigkeiten
• Allgemeine Verwaltung
• Buchhaltung/Kassenverwaltung
• Fundwesen
• Voranschlag, Rechnungsabschluss, 

Nachtragsvoranschlag 

Gemeindeamt

Mit 1. Oktober 2023 übernahmen Herr 
Frederick Friesenegger die Leitung des 
Bauamtes und Herr Rene Huber die Funk-
tion des Kassenverwalters.

Aus aktuellem Anlass dürfen wir Ihnen zu Winterbeginn unsere 
Mitarbeiter des Wirtschaftshofes vorstellen. Die Einsatzbereiche 
sind sehr vielfältig und reichen von der Schneeräumung bis zur Grün-
raumpflege, Friedhofspflege, Freibad, Altstoffsammelzentrum (ASZ) 
Betreuung, Wasserversorgung, Sportplatz- und Spielplatzpflege, Müll- 
entsorgung, Unterstützung bei Veranstaltungen etc.

Markus Stöckl – 
Wirtschaftshof-Leiter
0664 96 44 850zentrum, im Freibad, bei der Zustellung von Essen auf Rädern, 

bei Hochzeiten oder Beerdigungen, bei Wahlen, in der Trink-
wasserversorgung bzw. Abwasserbeseitigung, auf Straßen- und 
Geh- bzw. Wanderwegen, bei der Schneeräumung und vielem 
mehr …

Mehr als 45 Bedienstete sind in den verschiedensten Bereichen 
für Sie im Einsatz und bemühen sich, unser Sonntagberg zu einer 
liebens- und lebenswerten Gemeinde zu machen. 

Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter finden Sie auch auf 
der Homepage der Marktgemeinde Sonntagberg unter 
www.sonntagberg.gv.at/gemeinde-sonntagberg

Finanzverwaltung/Fundamt/IT-Administration 
Ferdinand Unterbuchschachner

07448 2290 26
ubs@sonntagberg.gv.at 

Zuständigkeiten:
• Allgemeine Verwaltung
• Buchhaltung/Kassenver- 

waltung
• Fundwesen

• Abrechnung der Festhalle Rosenau und Böhlerzentrum
• Reservierung der Festhalle/Böhlerzentrum

Bauamt – Leitung 
Frederick Friesenegger
07448 2290 21
friesenegger@sonntagberg.gv.at 

Zuständigkeiten:
• Bauangelegenheiten 
• Abgabenangelegenheiten
• Allgemeine Verwaltung
• Aufschließungsabgabe
• Hundean- und -abmeldungen
• Jagdpacht
• Müllangelegenheiten
• etc.

• Abrechnung Kindergarten-
beitrag, Nachmittagsbetreu-
ung, Schulische Nachmit-
tagsbetreuung

Kassenverwaltung/Lohn-
verrechnung/Bauamt 
Carmen Rothenburger 
07448 2290 20
rothenburger@sonntagberg.gv.at

Johannes Übellacker – 
Wirtschaftshof-Leiter-Stv.
0664 96 44 851

Walter Meißnitzer – 
Wirtschaftshof + Wasser-
werk-Leitung-Stv.
0664 96 44 847

Stefan Krondorfer – Wirt-
schaftshof + Wasserwerk
0664 96 44 858

Manfred Wallner – 
Wirtschaftshof Manuela Gampus – 

Wirtschaftshof (Grün-
raumpflege)

Ronald Wagner – 
Wirtschaftshof (Freibad)

Freiwillige gesucht
Die Marktgemeinde Sonntagberg liefert 
täglich im Rahmen der Aktion „Essen auf 
Rädern“ ein frisch zubereitetes Essen an 
ältere, kranke bzw. pflegebedürftige Bür-
gerinnen und Bürger. An den Wochen- 

enden und Feiertagen erfolgt die Zustellung durch ehrenamt- 
liche Helfer. Um dieses Service auch in Zukunft anbieten zu 
können, werden immer Freiwillige gesucht!

Wenn Sie bereit sind, Ihre Freizeit in den Dienst einer guten 
Sache zu stellen, melden Sie sich! Wir freuen uns über Jede und 
Jeden, welche(r) diese Aktion unterstützt. Auch Helfer ohne 
Führerschein sind willkommen, da die Zustellung im Zweier- 
Team erfolgt!

Für Auskünfte bzw. für Fragen zur Anmel-
dung bei Essensbestellungen stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung.

Sozialamt der Marktgemeinde 
Sonntagberg
Alexander Holzfeind 
Tel.: 07448 2290 - 15 
holzfeind@sonntagberg.gv.at
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Adventmarkt in 
Rosenau
Am 25. und 26. November fand in der Fest-
halle Rosenau der traditionelle Sonntag-
berger Adventmarkt statt. Dieser wurde 
vom Kulturreferat unter der Leitung von 
Vzbgm. Heide Maria Polsterer unter dem 
Motto „Funkelnde Dorfweihnacht“ organi-
siert. Zahlreiche Aussteller präsentierten 
ihr traditionelles Handwerk. Die Kulinarik 
wurde von den örtlichen Vereinen bestens 
organisiert und übernommen. 

Spende von Schulmöbeln nach 
Moldau  
Im Rahmen der Schulrenovierung wurden in der Mittelschule 
Sonntagberg auch neue Schulmöbel angekauft. Die alten – 
noch funktionstüchtigen – Schulmöbel wurden im Zuge einer 
Spendenaktion an die ORA-Hilfsgüter Organisation in Ardagger 
gespendet und übergeben.

Ein herzlicher Dank gilt dem engagierten 
Team des Wirtschaftshofes, das in mehre-
ren Lieferungen die gespendeten Möbel 
nach Ardagger brachte. Die Schulmöbel 
aus Sonntagberg werden nach Edinet, eine 
Stadt im Norden der Republik Moldau – 
nahe der ukrainischen Grenze – geliefert 
und dort auch bereits mit Freude erwartet.
Ein Dank gilt allen, die sich bei dieser schö-
nen Aktion mit viel Engagement einge-
bracht und beteiligt haben.

© Hermi Naderer
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Am Sonntag sorgte die Fachschule Gleiß für ein attraktives 
Kinderprogramm.
Für die stimmungsvolle Atmosphäre sorgten die musikalischen 
Beiträge der Werksmusikkapelle Böhlerwerk, der TMK Sonn-
tagberg und die Schülerinnen und Schüler des Musikschulver- 
bandes Region Sonntagberg-Ostarrichi.

© Stefanie Grasberger – NÖN © Stefanie Grasberger – NÖN

© Stefanie Grasberger – NÖN
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Adventwunder in 
Böhlerwerk
Das 4. Böhlerwerker Adventwunder läutet 
derzeit die Vorweihnachtszeit auf zau-
berhafte Weise ein. Jeden Abend werden 
Adventfenster in unterschiedlichen Häu-
sern geöffnet, die mit liebevollen Dekora-
tionen und stimmungsvollen Lichtern die 
Straßen von Böhlerwerk erhellen. Auch 
heuer wird die Adventreise von Ilona Sti-
xenberger, in Zusammenarbeit mit dem 
Ortsentwicklungsverein Böhlerwerk, orga-
nisiert. 
Die Bewohner und Bewohnerinnen von 
Böhlerwerk sind eingeladen, bei einem 
gemütlichen Abendspaziergang die Advent- 
fenster zu besichtigen. Das Böhlerwerker 
„Adventwunder“ verspricht eine schöne 
und festliche Vorweihnachtszeit und lädt 
dazu ein, die Gemeinschaft zu stärken und 
gemeinsam die Weihnachtszeit zu genießen.
Nähere Infos finden Sie auf der Homepage 
des Ortsentwicklungsvereines unter

www.boehlerwerk.at  

Adventkalender Rosenau in der 
Sonnensiedlung
Auch in Rosenau gibt es in der Sonnensiedlung wieder einen 
Adventkalender.

Mehrere Familien laden zu einem Spazier- 
gang durch die geschmückte Siedlung 
und beleuchten ab dem 1. Dezember 
ihre Fenster in der Zeit von 17 bis 21 Uhr, 
um die Zeit bis zum Heiligen Abend zu ver- 
kürzen. Zu bestaunen sind alle Fenster bis 
zum 26. Dezember.

Wir wünschen allen
Sonntagbergerinnen und

Sonntagbergern
gesegnete Weihnachten

sowie viel Glück und
vor allem Gesundheit

für 2024!
Ihr Bürgermeister Thomas Raidl sowie
die Gemeinderäte und die Mitarbeiter

der Marktgemeinde Sonntagberg© Lydia Hinterberger

Goldenes Ehrenzeichen für 
Kommerzialrat Herbert Hinterberger
Vor einiger Zeit erhielt Kommerzialrat Herbert Hinterberger aus 
Hilm von LH Johanna Mikl-Leitner das Goldene Ehrenzeichen 
des Landes NÖ für seine Verdienste verliehen.
KR Herbert Hinterberger engagierte sich viele Jahre in verschie-
denen Fachgruppen und Ausschüssen (Bezirk, Land, Bund) der 
Wirtschaftskammer und galt in dieser Zeit als kompetenter und 
verlässlicher Ansprechpartner für die Interessen der Klein- und 
Mittelbetriebe.
Wir gratulieren recht herzlich!
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Aus dem Gemeinde- 
archiv:
Ziel des Gemeindearchivs ist seit seiner 
Gründung im Jahr 2007 die historische 
Entwicklung der Marktgemeinde Sonntag-
berg und ihrer Umgebung zu dokumentie-
ren und für Menschen in und außerhalb 
der Gemeinde, besonders auch für die 
nächsten Generationen, aufzuschließen 
und zu bewahren. Dafür werden schrift-
liche Dokumente, Fotos und Filmmaterial 
(analog und digital), sowie Bücher, Zei-
tungsartikel, etc. (außer Museumsstücke) 

aus verschiedenen Zeitepochen gesammelt, gesichtet und nach 
den Grundsätzen der Archivierung in den Räumen des Archivs 
aufbewahrt. Die Archivalien werden aus verschiedenen Quellen, 
seien es Privatpersonen, Vereine oder Firmen, dem Archiv zur 
Verfügung gestellt und zur Archivierung anvertraut. Auch durch 
die enge Zusammenarbeit mit der Verwaltung des Gemeinde- 
amtes in Rosenau und deren Unterstützung ist es möglich, 
geschichtliche Themen der Öffentlichkeit näher zu bringen.
Geschichte ist keine tote Materie. Geschichte beginnt in der 
Vergangenheit und verläuft über die Gegenwart in die Zukunft. 
Sie beschreibt das Leben und Wirken von Menschen und die 
Entwicklung von Sachverhalten. Wir sind alle daran beteiligt 
und das Wissen über historische Ereignisse ist wertvoll. Leider 
gehen viele interessante und bedeutende Dokumente der Zeit-
geschichte im Laufe der Zeit immer wieder verloren. Wenn Sie 
daher dieses Wissen ergänzen und erweitern wollen und über 
alte Fotos, Ansichtskarten, Schriftstücke etc. verfügen, besteht 
die Möglichkeit, historisches Material in Form von Sammlungen 
oder Einzelstücken (bitte nur Dokumente, welche die Gemeinde 
Sonntagberg betreffen) dem Gemeindearchiv zur Aufbewah-
rung und zu Forschungszwecken zur Verfügung zu stellen.
Wir freuen uns über Ihre Unterstützung!
Ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr wünschen 
Ihnen die Betreuer des Gemeindearchivs:

Jutta Eblinger und Philipp Mostböck
3332 Rosenau , Waidhofner Straße 42
0664 96 44 841
Öffnungszeiten: mittwochs 9–12 Uhr 
archiv@sonntagberg.gv.at

„Hindernislauf“ – neues Buch von 
OSR Anneliese Kühhas
„Hindernislauf“ betitelt sich das neue Buch von Frau OSR Anne-
liese Kühhas, in dem sie den Lebenslauf einer schwer geprüften 
afghanischen Familie schildert.
Seit 2015 begleitet sie eine Familie und es dauerte fast 8 Jahre, 
bis diese nach unglaublichen Hürden in Österreich Bleiberecht 
erhielt und somit eine neue Heimat erlangte. Nun führen die 
afghanischen Geschwister zusammen mit ihren Eltern recht 
erfolgreich ein kleines, sehr nettes Lokal im Haus der Wildnis 
in Lunz am See. 
„Sie zahlen ihre Steuern, und der österreichische Staat hat durch 
diese Flüchtlinge keinen Schaden erlitten“, erzählt OSR Anne-
liese Kühhas. 
Die einheimische Bevölkerung in Lunz sowie viele Touristen 
haben die Familie bereits zu schätzen gelernt und bestätigen, 
wie schön erfolgreiche Integration sein kann.
Das Buch ist im Bürgerservice der Marktgemeinde zum Preis 
von EUR 15,- erhältlich.

Spende Swisspor für soziale 
Zwecke
Im Rahmen einer internen Firmenfeier wurden von der Gleißer 
Firma Swisspor Spendengelder für soziale und caritative Zwecke 
gesammelt. Diese wurden von Firmenvertretern zur zielorien-
tierten Verwendung an die Marktgemeinde Sonntagberg über-
reicht. Danke für diese großartige Initiative!

Großzügige Spende an das Rote 
Kreuz Waidhofen/Ybbs
Die Sonntagberger Fleischerei Freudenschuß aus Hilm unter-
stützt das Rote Kreuz mit einer Spende in der Höhe von EUR 
595,50. Beide arbeiten seit vielen Jahren eng zusammen. Regel-
mäßig besucht die Kematner Dienstmannschaft das Gast-
haus, um sich mittags zu stärken. Das Team rund um Familie 
Freudenschuß steht dem Roten Kreuz bei diversen Veran-
staltungen nicht nur kulinarisch zur Seite, sondern unter-
stützt das Rote Kreuz auch mit einer großzügigen Spende. 
In den letzten Monaten haben immer wieder Kunden der 
Fleischhauerei und 
Gastronomie das 
aufgestellte Spen-
denglas gefüllt, 
welches nun stell-
vertretend den 
beiden Sonntag-
berger Zivildienern 
Sebastian Wilhelm 
und Felix Gleiß 
übergeben wurde. 

Aktion „nah, sicher“
Die landesweite Aktion „nah, sicher“ macht 
auf die Wichtigkeit unserer Nahversorgung 
aufmerksam. Dazu gehören die engagier-
ten Betriebe, welche diese anbieten, aber 
auch die treuen Kundinnen und Kunden, 
welche die Angebote annehmen. Diesmal 
konnten Gewinngutscheine von der Firma 
Huber‘s Kfz-Klinik in Gleiß an Herrn Ewald 
Enöckl aus Rosenau und vom Friseur-
salon Elke in Rosenau an Frau Gabriele 
Schallauer aus Sonntagberg übergeben 
werden. Herzlichen Glückwunsch und 
Danke für die Treue zu unseren Nahver-
sorgern!
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Neues Mannschafts-
fahrzeug der FF Doppel
Am 8. Oktober wurde bei der FF Doppel 
das neue Mannschaftstransportfahrzeug 
voller Freude übernommen. Das Fahr-
zeug der Marke MAN wurde von der Firma 
Raitechnik aufgebaut und ermöglich den 
Transport von 9 Personen.
Um eine gute Erreichbarkeit von Einsätzen 
zu gewährleisten, besitzt es einen Allradan-
trieb. Zusätzlich wurde eine Seilwinde auf-
gebaut. Die Kameraden freuten sich sehr 
über die „Lieferung“. Bgm. Thomas Raidl 
stattete den Feuerwehrkameraden einen 
Besuch ab und wünschte dabei alles Gute!

Unterabschnittsübung 
der Feuerwehren
Am 6. Oktober richtete die Betriebsfeuer-
wehr voestalpine Precision Strip Böhler-
werk die diesjährige Abschluss- und Ins-
pektionsübung für die Feuerwehren des 
Unterabschnitts aus.
Teilgenommen haben die Feuerweh-
ren der Marktgemeinde Sonntagberg, FF 
Doppel und FF Rosenau (FF Sonntagberg 
war entschuldigt) sowie die Nachbarfeuer- 
wehr Waidhofen/Ybbs-Stadt. Neben Feuer- 
wehrreferent Raimund Willim waren auch 
der Haupt-Inspizierende HBI Josef Mandl 
sowie der Geschäftsführer der TKM Austria 
GmbH, Herbert Gösweiner, anwesend.
Übungsannahme war ein Brand in der 
Wärmebehandlungsabteilung der Firma 
TKM Austria. Zudem wurden in der Pro-
duktionshalle 2 Personen vermisst.

Der Innenangriff fand mit 2 ATM-Teams statt, die Drehleiter der 
FF Waidhofen, FF Doppel, FF Rosenau sowie die BtF voestalpine 
Precision Strip Böhlerwerk führten den Außenangriff sowie den 
Schutz der umliegenden Gebäude durch. Angesaugt wurde 
über eine spezielle Steigleiter, über welche die Tragkraftpumpe 
direkt zur Ybbs abgeseilt werden konnte.
Besonderer Dank gilt der Firma TKM Austria, welche die Übung 
in ihrem Betriebsgebiet und in der Produktionshalle der Wär-
mebehandlung ermöglicht hat.
Ein spezieller Dank gilt dem Geschäftsführer der TKM Austria, 
Herbert Gösweiner, der die Verpflegung der Feuerwehrmitglie-
der nach der Übung übernahm!

© BtF voestalpine Precision Strip

„24 Stunden Tag“ der FF-Jugend
Am 3. und 4. November fand im Haus der FF Rosenau der „24 
Stunden Tag“ der FF Jugend statt. Der Abend begann mit einem 
Ausflug nach Amstetten, wo die Polizei besichtigt wurde. Ein 
großes Danke gilt der Polizei Amstetten für die wertvolle Zeit. 
In der Nacht wurde die Jugend dann zu einem Einsatz gerufen, 
bei dem ein Feuer gelöscht werden musste. Am nächsten Tag 
folgte die Besichtigung des Militärmuseums. Danach wurden 
die Kinder müde, aber glücklich nach Hause entlassen.

© FF Rosenau

Inspizierungsübung 
der FF Sonntagberg
Im Anschluss an die jährliche Inspizierung 
fand beim Hause Hollenlehen am 20. Okto-
ber eine Übung statt. Die zahlreichen Teil-
nehmer konnten die gestellten Übungsan-
nahmen bzw. Aufgaben bestens ausführen 
und lösen.
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Goldene Honigwabe 
an Sonntagberger 
Imker
Am 10. November ging in Wieselburg die 
Prämierung diverser Honigsorten über die 
Bühne. Besonders erfolgreich waren die 
Imker aus Sonntagberg. 
Manfred Gröbl wurde mit der Goldenen 
Honigwabe für seinen Waldhonig prämiert 
und Karin Nekula mit Stefan Gaßner erhiel-
ten ebenfalls einen 1. Preis.
Herzliche Gratulation auch von dieser 
Stelle!

© Hermann Hintsteiner

Pensionisten besuchten das Wald-
viertel und Krumau
Der Tag der Pensionisten der Ortsgruppe Rosenau begann mit 
einer gemütlichen Schifffahrt am Ottensteiner Stausee im idyl-
lischen Waldviertel. Danach ging es in das Schloss Waldreich in 
das Falknereimuseum und zur Greifvogelschau.
Gemütlich ausklingen ließ man den erlebnisreichen Tag beim 
Mostheurigen Hauer in Amstetten.

5-Tagesfahrt der Senioren nach 
Tschechien 
Riesengebirge – Spindlermühle – Prag
Im September starteten die NÖs Senioren Ortsgruppe Sonntag-
berg eine Reise in das höchste Gebirge Tschechiens, das Riesen- 
gebirge. Die Anreise erfolge über Znaim-Iglau-Kutná Hora. 
In Kutná Hora (Gutenberg) wurde der berühmte St. Barbara 
Dom in der Altstadt besucht. Am zweiten Tag stand Harrachov 
am Programm, bekannt für seine Glaserzeugung und die Ski-
sprungschanzen. Dann ging es weiter nach Liberec, wo das Rat-
haus und Stadttheater besichtigt wurden. Abschließend führte 
die Reise auf den Jeschken Gipfel. Es folgten Besuche der Städte 
Vrchlabi (Hohenelbe) mit dem Riesengebirgsmuseum und der 
berühmten Felsenstadt Adersbach, und am 4. Tag führte die 
Reise nach Prag. Sämtliche Highlights wie eine Altstadtführung, 
der Besuch der Karlsbrücke, eine Rundfahrt auf dem Gelände 
der Prager Burg sowie eine Moldauschiffahrt waren inklusive. 

Ein weiterer Ausflug führte die Pensionistengruppe nach Süd-
böhmen in die Stadt Krumau. Die historische Altstadt wird als 
Kulturdenkmal auf der Liste des UNESCO Welterbes geführt. 
Bei einer Stadtführung erfuhr man viel Interessantes über diese 
besondere Stadt, in der beinahe jedes Haus ein Kunstwerk mit 
reicher Geschichte ist. Ein weiteres Highlight folgte am Nachmit-
tag mit der Fahrt zum Moldaustausee.

© Pensionisten OG Rosenau

© NÖs Senioren OG Sonntagberg

Pensionisten besuchten Schloss 
Trautenfels
Der letzte Tagesausflug der Pensionisten Böhlerwerk im heuri-
gen Jahr führte bei herrlichem Wetter zum Schloss Trautenfels. 
Die Natur- und Kulturgeschichte des steirischen Ennstales und 
des Ausseerlandes steht dort im Mittelpunkt einer Daueraus-
stellung.

Als Sonderausstellung konnte man sich 
über die Geschichte der Medizin und deren 
Anfänge informieren. Am Nachmittag 
wurde nach dem gemeinsamen Essen in 
der Kohlröserlhütte der Ödensee umrun-
det. Dieser kleine Waldmoorsee auf einer 
Höhe von 776 m ist ein wahres Naturjuwel.

© Pensionisten Böhlerwerk

Eröffnung – neue 
Pizzeria in Böhlerwerk
Vor einigen Wochen eröffnete Herr Ömer 
Tebkas in Böhlerwerk ein neues Geschäft. 
Das Angebot umfasst neben Pizza und 
Kebap noch zahlreiche weitere Speisen.
Bei einem Besuch gratulierte Bgm. Thomas 
Raidl der Familie Tebkas zur Neueröffnung 
und wünschte zufriedene Kunden und 
alles Gute!
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Fahrt ins Blaue
Am 18. Oktober stand für die NÖs Seni-
oren der Ortsgruppe Sonntagberg die 
Fahrt ins Blaue am Programm. In Wei-
ten wurde die Schlosserei „Sonnenuhren 
Jindra“ besucht, wo seit 40 Jahren Johann 
Jindra schmiedeeiserne Kunstwerke in 

allen Facetten anfertigt. Das Repertoire reicht von Garten-, sowie 
Wandsonnenuhren bis hin zu Whisky- und Klappsonnenuhren. 
Nach dem humorvollen Vortrag ging es zu Mittag nach Rappolt- 
schlag. Am Nachmittag besuchte man das Waldland, welches seit 
1984 Ideen für die Waldviertler Landschaft plant und umsetzt. 
Der gemütliche Ausklang folgte in Pöggstall beim Gasthaus 
Kalkofen. 

Ewige Profess
Am 7. Oktober feierte der gebürtige Böhlerwerker Gabriel Droc 
(Bruder Gabriel) in der Franziskanerkirche Graz seine Ewige 
Profess.
Neben Familienangehörigen nahm auch eine Abordnung der 
Heimatpfarre an dieser besonderen Feier teil.

© NÖs Senioren OG Sonntagberg
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Stellenangebote in Sonntagberg:
Voestalpine BÖHLER Profil GmbH
Offene Stellen  Kontakt

• Praktikum im Bereich Marketing mit Schwerpunkt Kerstin Sperneder 
Website & Content Management (1-3 Monate) kerstin.sperneder@voestalpine.com 
  050 304  45 24205

• Lehre Metalltechnik / Hauptmodul Maschinenbautechnik Julia Beneder
• Expert:in Produktionsplanung und -steuerung julia.beneder@voestalpine.com 
• Ferialjobs Produktion Saison 2024  0664 884 873 01

ProMinent Dosiertechnik GesmbH  
Offene Stelle  Kontakt

• Vertriebs- und Projektmanager (m/w/d) Frau Barbara Schwarenthorer  
  schwarenthorer.barbara@prominent.com

WirtschaftDigitalisierung am 
Gemeindeamt: 
Vernetzungstreffen im 
Ybbstal    
Digitalisierung in der kommunalen Ver- 
waltung ist heutzutage nicht mehr weg-
zudenken. Gemeinden setzen sich ver-
mehrt mit digitalen Dokumentations- 
und Sitzungsmanagementsystemen sowie 
neuen Informations- und Kommunika- 
tionstechnologien auseinander. Um sich 
über unterschiedliche digitale Lösungen 
zu informieren und sich gegenseitig aus-
zutauschen, fand im November ein Ver-
netzungstreffen für Gemeindepolitik und 
-verwaltung in der NÖ Kleinregion Ybbstal 

© NÖ Kleinregion Ybbstal

statt. Seitens der Marktgemeinde Sonntagberg nahmen AL 
Johann Eblinger und Martina Hinterleitner teil. 
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Steckbrief – Schi-Service Minhard 
Firmenname: Schi-Service Minhard 

Branche: Freizeitbetriebe 

Gründungsjahr: 2007 

Kurzbeschreibung des 
Betriebes:  
Was wird angeboten, 
Produkt, Dienstleistung, 
Lehrlingsbetrieb: 

Wintersportbetrieb 
 
Schi und Snowboard-Service  
Verkauf von Wintersport-Artikel 

Öffnungszeiten: Telefonische Voranmeldung 0650 950 2846 

Kontakt (Adresse, E-Mail) gerhard.minhard@gmx.at 
Wedl-Siedlung 41, 3332 Rosenau 

Facebook: Schi-Minhard 

Motto des Betriebes: Wir sind für unsere Kunden da 
 

Unsere Betriebe – vielfältig und 
kundennah!
In dieser Rubrik werden Firmen und Dienstleister aus 
unserer Gemeinde näher vorgestellt.

Unterstützen wir regionale Firmen und Dienstleistungs- 
betriebe!

Steckbrief – HCM Eletrotechnik GmbH 
Firmenname: HCM Elektrotechnik GmbH 

Branche: Elektrotechnik 

Geschäftsführer: Marc Schneckenreither, Harald Kleinhagauer, Christoph Breitler 

Gründungsjahr: 2023 

Kurzbeschreibung des 
Betriebes:  
Was wird angeboten, 
Produkt, Dienstleistung, 
Lehrlingsbetrieb: 

Wir sind ein neu gegründeter Elektrobetrieb in der Gemeinde 
Sonntagberg. Die persönliche Beratung unserer Kunden ist uns ein 
großes Anliegen. Gemeinsam mit unseren Kunden erarbeiten wir 
maßgeschneiderte Lösungen rund um Lichttechnik, 
Elektroinstallation und Photovoltaikanlagen.  

Öffnungszeiten: Per telefonischer Abmachung 

Betriebsart: Elektrotechnik und Handel mit Waren aller Art 

Betriebsart: Kleinunternehmen 

Kontakt (Adresse, E-Mail) office@hcm-elektro.at 

Website: hcm-elektro.at 

Facebook: Facebook.com/hcmelektro 

Anzahl Mitarbeiter: 4 

davon Damen: 0 

davon Herren: 4 

Wir suchen (offene Stellen): Elektromonteure 

Besondere Tätigkeiten / 
Aktivitäten:  
(z.B. Tag der offenen Tür, ….) 

Lichttechnik, Photovoltaik, Hausinstallationen, 
Elektroinstallationen, Haussteuerungen, Netzwerktechnik 

Motto des Betriebes: Kompetenz und Zuverlässigkeit sowie Flexibilität und Kreativität 
 

ROSENAU

BRUCKBACH
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Inserieren Sie jetzt 
kostenlos Ihre Immo-
bilie

© khunkornStudio – stock.adobe.com

Gemeinsam mit 11 weiteren Gemeinden setzen wir eine Initia-
tive gegen die Entwicklung von Leerständen. Um diese wieder 
mit Leben zu füllen, müssen sie jedoch erst erhoben und sicht-
bar gemacht werden:
Das online basierte Leerflächenmanagementsystem bietet 
Immobilienbesitzern und Maklern eine kostenlose zusätzliche 
Präsentationsfläche für Immobilieninserate. 
Diese werden auf unserer Gemeindewebsite unter www.sonn-
tagberg.gv.at/immobiliensuche und der Projektwebsite von 
„Gründung findet Stadt“ unter www.gruendungfindetstadt.at 
dargestellt.
Bei Fragen steht Eisenstraße-Projektleiterin Anna Janz 
(projekt@eisenstrasse.info bzw. 0664 266 00 14) zur Verfügung. 
Mehr Infos zum LEADER-Projekt: www.gruendungfindetstadt.at.

Nachhaltigkeit / Umwelt
Zertifizierte Grünraumpflegerin 
aus Sonntagberg
19 Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben den „Natur im 
Garten“ Lehrgang „Ökologische Grünraumpflege“, eine Koope-
ration mit der KLAR! Region Amstetten Nord, mit ausgezeich-
netem Erfolg abgeschlossen. Unter den Absolventen ist auch 
die Böhlerwerkerin Manuela Gampus, die im Wirtschaftshof der 
Marktgemeinde Sonntagberg u.a. für den Bereich Grünraum- 
pflege verantwortlich ist.

Niederösterreich verfolgt ein großes Ziel: 
Alle Parks und öffentliche Grünflächen sollen biologisch gepflegt 
werden. Für dieses Vorhaben benötigt es Fachkräfte in den 
Gemeinden. Die Absolventinnen und Absolventen des Lehr-
gangs verfügen über eine theoretische und praktische Ausbil-
dung zur naturnahen Pflege von Grünräumen. 
Beim Lehrgang „Ökologische Grünraumpflege“ des Landes 
Niederösterreich nahmen primär Gemeindebedienstete aus 
dem westlichen Niederösterreich teil. Der Lehrgang gab einen 
Überblick über alle wichtigen Bereiche, die bei der ökologischen 
Grünraumpflege berücksichtigt werden müssen. Dieses Basis-
wissen ist bei Grünraumprojekten ein wichtiger Erfolgsfaktor.
Das Basiswissen zur ökologischen Grünraumpflege zu Wiesen, 
Bäumen, Sträuchern, Staudenbeeten, aber auch zu Bauten wie 

z.B. Wegen, Zäunen bzw. speziellen Grün-
räumen wie Friedhöfen oder Sportplätzen 
wird vor allem auf Projektbaustellen in 
Gemeinden praxisnah vermittelt. 
Der Kurs „Ökologischer Pflanzenschutz“ 
ist als Weiterbildung im Ausmaß von fünf 
Stunden für den NÖ Pflanzenschutz-Sach-
kundeausweis anerkannt.
Wir gratulieren unserer Mitarbeiterin 
Manuela Gampus recht herzlich zum 
erfolgreichen Abschluss dieses Lehr-
ganges!
Sämtliche Infos zu „Natur im Garten“ erhal-
ten Sie unter www.naturimgarten.at.

© NiG
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Neuauflage des Repara- 
turbonus 
Der Reparaturbonus 
kann ab sofort wie-
der beantragt werden. Wer ein kaputtes 
Elektro- oder Haushaltsgerät bei einem 
österreichischen Fachbetrieb reparieren 
lässt, erhält bis zu EUR 200,- retour. 
Wie bisher, brauchen die Kunden einen 
Bon, der online beantragt wird. Mit diesem 
Bon gehen die Konsumenten zu ihrem 
Reparaturbetrieb und entrichten zunächst 
den kompletten Betrag. Die Förderung von 
50 Prozent der Rechnung, maximal EUR 
200,- bekommt der Kunde im Nachhinein 
auf sein Konto rückvergütet.
Alle Informationen finden Sie unter
www.reparaturbonus.at.

Fairtrade am Adventmarkt
Die Arbeitskreise FairTrade und Klimabündnis präsentierten am 
Rosenauer Adventmarkt stolz ihren Stand, bei dem Besucher fair 
gehandelte Produkte erwerben und sich über die Aktivitäten der 
Gruppen informieren konnten. Bei einem Schätzspiel konnte 
man die Höhe der Ausgaben der Arbeitsgruppen-Mitglieder im 
Weltladen im Jahr 2022 erraten. Der Einkaufswert der Arbeits-
gruppenmitglieder betrug exakt EUR 9.178,-. Eine Bewohnerin 
aus Hilm gewann mit ihrer präzisen Schätzung von EUR 9.200,-. 
Herzlichen Glückwunsch!  
Herzlichen Dank an alle, die sich für faire Produkte entscheiden 
und somit einen wichtigen Beitrag für Menschenrechte, Klima- 
und Umweltschutz leisten.
Die Mitglieder der Arbeitskreise wünschen allen ein frohes und 
nachhaltiges Weihnachtsfest!

© Elisabeth Irauschek

Kaffeebäuerin aus Peru © Christoph Koestlin
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Veranstaltungsnachlese – Seitenblicke
„Ein deutsches Requiem“ in der 
Basilika

Am 7. und 8. Oktober lud der Chor Can-
tores Dei gemeinsam mit dem Waidhof-
ner Kammerorchester zum traditionellen 
Herbstkonzert in die Basilika Sonntagberg. 
Wolfgang Sobotka als Dirigent und Anita 
Auer als Chorleiterin wählten heuer 
ein besonderes musikalisches Werk – 
das „Deutsche Requiem“ von Johannes 
Brahms – aus.
Als Solisten wirkten Sopranistin Elisabeth 
Wimmer und der Wolfsbacher Bariton 
Michael Wagner mit.
Sowohl Chor als auch Orchester zeigten, 
wie professionell seit vielen Jahren die 
Zusammenarbeit funktioniert und die 
Konzertbesucher wurden von den Klang-
welten, die diese berühmte Totenmesse zu 
bieten hat, wahrlich verzaubert.

Kleintierausstellung in der 
Festhalle Rosenau
Am 21. und 22. Oktober ging in der Festhalle Rosenau die 71. 
Kleintierausstellung über die Bühne. Ein Highlight war neben 
der Sonderschau der „Züchter der Deutschen Wyandotten und 
deren Zwergen“ auch die des Sondervereines der „Arabischen 
Trommeltauben“. Initiiert wurde diese vom Zuchtkollegen Wal-
ter Horvath aus Reutte in Tirol.
Bei der diesjährigen Schau waren ca. 120 Kaninchen, 210 Geflü-
gel, 90 Vögel und 120 Tauben zu sehen. Bgm. Thomas Raidl 
eröffnete die Ausstellung, bei der auch die Gemeinderäte Han-
nelore Grem, Lisa Matzinger, Günther Hammerschmid und 
Nikolaus Stöckl vertreten waren. 
Eine liebgewordene Tradition ist der Zeichen- und Aufsatzwett-
bewerb der Mittelschule Sonntagberg und der Privaten Mittel-
schule Gleiß. Im Rahmen der Ausstellungseröffnung wurden 
die besten Werke prämiert und Pokale für die tollen Leistungen 
überreicht.

Die Segnung der Tiere nahm – wie auch 
in den letzten Jahren – Pater Vitus Weich-
selbaumer vor. Der Vorstand des Kleintier-
zuchtvereins bedankte sich bei den Mit- 
gliedern für die gute Zusammenarbeit bei 
den Vorbereitungsarbeiten und die Unter-
stützung während der Schau. Ein beson-
derer Dank ergeht auch an die Marktge-
meinde Sonntagberg für die tatkräftige 
Unterstützung der Veranstaltung!
Die vereinseigenen Preisträger wurden 
am 25. November im Gasthaus Kohlhofer 
im Rahmen einer Feier prämiert.
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Herbstkonzert der TMK 
Sonntagberg
Am Nationalfeiertag fand das jährliche 
Herbstkonzert der Trachtenmusikkapelle 
Sonntagberg unter der Leitung von Kapell-
meister Christian Kriegl statt. Die Festhalle 
Rosenau war gefüllt und zahlreiche musik-
interessierte Besucher lauschten dem 
abwechslungsreichen Programm unter 
dem Motto „Let Us Entertain You“. Von 
klassischen bis modernen Stücken war für 
Jung und Alt etwas dabei. Martin Pfeiffer 
führte in gekonnter Art und Weise durch 

den Abend. Bei zwei Stücken holten sich die Musiker Verstär-
kung von den „Young Stars“ des Musikschulverbandes Region 
Sonntagberg-Ostarrichi. Der Fanclub der TMK unterstützte bei 
der Bewirtung der Gäste und übergab einen Gutschein über 
EUR 1.000,- für die Reparatur von Instrumenten. 
Im Anschluss wurde die Jungmusikerin Lisa Hochpöchler, die 
das Bronzeabzeichen auf der Querflöte absolvierte, geehrt. Das 
Konzert war ein voller Erfolg – die Zugabe-Rufe und Standing 
Ovations sprachen für sich! 

© Miss Anna Fotografie

„Nacht der Lichter“
Am Vorabend zu Allerheiligen feierte die 
Singgruppe ProMusica, unter der bewähr-
ten Leitung von Magret Zeitlinger, wieder 
die „Nacht der Lichter“ in der Pfarrkirche 
Böhlerwerk. Der Kirchenraum, von Ker-
zenlicht beleuchtet, lud ein zum Besinnen, 
Beten und zum Einstimmen auf das Aller-
heiligenfest. 
Neben stimmungsvollen Liedern wie 
„Earth Song“, „Trog mi Wind“, „Ich bin 
bei dir“, „Von guten Mächten wunderbar 
umschlungen“, „Amoi seg‘ ma uns wieder“ 
wurden auch Instrumentalstücke vorge-
tragen.
Meditative Texte und Gebete ergänz-
ten das Programm und sorgten für eine 
besondere Stimmung und Spiritualität. 
Ein Kreuz als Zeichen der Trauer und der 
Erlösung lag vor dem Altar. Für jede gele-
sene Seligpreisung wurde eine Kerze beim 
Kreuz abgelegt.

Mystisches Wandern
Unter dem Motto „Beim Wandern das Geheimnisvolle in der 
Natur bewusst erleben“ luden die Naturfreunde Kematen-Sonn-
tagberg, die Pfarre Sonntagberg, der Musikverein Hilm-Kema-
ten, der Liederkranz Böhlerwerk, die Kematner Bäuerinnen und 
die Pfarre Kematen-Gleiß zur diesjährigen Benefizveranstaltung 
„Mystik & Wandern“. Als Auftakt hielt Pfarrer Pater Franz Hör-
mann in der Basilika Sonntagberg eine mystische Lesung, die 
vom Liederkranz Böhlerwerk musikalisch umrahmt wurde. Bei 
der anschließenden Wanderung am Panoramahöhenweg war-
teten auf die zahlreichen begeisterten Teilnehmer „besondere“ 
Stationen – mystische Klänge vom Musikverein Hilm-Kematen, 
eine Labestelle der Kematner Bäuerinnen und eine Station mit 
Lebensweisheiten aus der Bibel der Pfarre Kematen-Gleiß beim 
Türkenbrunnen. Den Abschluss bildete eine – von den Natur-
freunden organisierte – Fackelwanderung für Kinder.
Die Naturfreunde bedanken sich bei den teilnehmenden Ver-
einen, der Pfarre Sonntagberg und allen, die zum Erfolg dieses 
großartigen Events beigetragen haben. Eine gelungene Bene-
fizveranstaltung für die Lebenshilfe Hiesbach, ganz im Zeichen 
der Menschlichkeit.

Zahlreicher Besuch auch aus den umliegenden Gemeinden 
hatte sich zu dieser stimmungsvollen Feier eingefunden und 
konnte anschließend bei einer Tasse Tee die beeindruckende 
Atmosphäre ausklingen und wirken lassen.

© ProMusica

© Naturfreunde Kematen-Sonntagberg

BLACK OUTsch – 
A-cappellypse now
Am 4. November kam das Lachen definitiv 
nicht zu kurz. Denn die Vierkanter waren mit 
ihrem neuen Programm „BLACK OUTsch – 
A-cappellypse now“ in der Festhalle Rose-
nau zu Gast. Die Vorstellung war ausver-
kauft – ein toller Abend mit einer atembe-
raubenden Bühnenshow und jeder Menge 
Spaß und Unterhaltung. Für das leibliche 
Wohl sorgten die Musikerinnen und Musi-
ker der TMK Sonntagberg.

© Christian Kriegl
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© Stefanie Grasberger - NÖN

Benefizkonzert der Militärmusik NÖ
Am 10. November präsentierte sich die Militärmusikkapelle NÖ 
in der Basilika Sonntagberg mit einem fulminanten Konzert. 
Kapellmeister Adolf Obendrauf übernahm persönlich die Mode-
ration. Das Konzertprogramm stand ganz im Zeichen des Frie-
dens und so teilte er seine Beweggründe zur Programmauswahl 
mit dem Publikum. Die Werkauswahl war breit gefächert und 
reichte von klassischer sakraler Musik über Ballettmusik, sym-
phonischer Blasmusik bis hin zu modernen Werken. Beim klas-
sischen Halleluja von Leonard Cohen übernahm Wachtmeister 
Lukas Polansky die Gesangseinlage, welchem vom Publikum mit 
entsprechendem Applaus gewürdigt wurde. Pfarrer Pater Franz 
Hörmann bedankte sich im Anschluss für die schönen Stunden, 
ehe die Militärmusik mit „I am from Austria“ als Zugabe den 
Schlusspunkt setzte.

Stiller Advent
Die vom Kultur- und Tourismusreferat der 
Marktgemeinde organisierte Veranstal-
tung „Stiller Advent“ war ein besonders 
stimmungsvoller und sinnlicher Auftakt in 
die Adventzeit.
Die Adventandacht in der Basilika wurde 
durch musikalische Beiträge der Stuben-
musik Berger, der Alphorngruppe Gaflenz 
und dem Bläserquintett der TMK Sonntag-
berg feierlich umrahmt. Im Anschluss an 
die Laternenwanderung folgte ein gemütli-
cher Ausklang im Gasthaus Lagler, wo auch 
die Geschwister Palmetshofer musikalisch 
mitwirkten. Zahlreiche Gäste genossen die 
vorweihnachtliche Stimmung.

Hl. Grab in Basilika für 
Konzert geöffnet

„Tag der offenen 
Ateliers“
Buchbinder Walter Gstettenhofer aus 
Böhlerwerk beteiligte sich Mitte Oktober 
an den landesweiten Tagen der offenen 
Ateliers. Gratulation zu den ausgestellten 
Kunstwerken bzw. der einzigartigen Hand-
werkskunst!

Zu einem besonderen Konzert lud Intendant Thomas Bieber 
im Rahmen des Festivals „Klangraum im Herbst“ in die Basilika 
Sonntagberg.
Das „Heilige Grab“ in der Basilika Sonntagberg wurde erstma-
lig für einen Konzertrahmen nach der Restaurierung geöffnet 
und bot den perfekten Rahmen für die Lesung der berühmten 
„Legenda Aurea“, die von Märtyrern und Heiligen erzählt. Die 
bekannte Schauspielerin Gerti Drassl rezitierte ausdrucksvoll 
Mythen und Sagen über den Hl. Blasius, die Hl. Katharina, die 
Hl. Agnes, den Hl. Jacobus u.v.m.
Sheng-Fang Chiu aus Taiwan umrahmte die Lesung musikalisch 
mit Werken von Jacob van Eyck. Sie musizierte auf unterschied-
lichsten Versionen von Blockflöten ein ausgewähltes Repertoire.

Klassik am Abend
Zu einem stimmungsvollen Konzert lud das Kulturreferat der 
Marktgemeinde Sonntagberg am 5. November in die Pfarr- 
kirche Böhlerwerk.
Das Streichquartett „Les Amis“ präsentierte Werke von Joseph 
Haydn, Franz Schubert und Alexander Borodin. Die Besucher 
genossen die besonders feinfühlige und musikalische Darbie-
tung und ließen den Abend im Foyer anschließend gemütlich 
ausklingen.
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Traditioneller Musik-
ball der Werksmusik 
Böhlerwerk
Eine schwungvolle Ballnacht ging am 11. 
November in Böhlerwerk über die Bühne. 
Zahlreiche Besucher folgten der Einladung 
der Werksmusikkapelle Böhlerwerk und 
genossen die fröhliche Stimmung beim 
traditionellen Musikball im Böhlerzent-
rum. Eröffnet wurde die Veranstaltung mit 
dem klassischen Eintanzen. Obmann Bern-
hard Henökl konnte zahlreiche Ehrengäste 
begrüßen und lud die Gäste zum Tanz. Er 
bedankte sich bei den fleißigen Helfern für 
die tatkräftige Unterstützung, ohne die die 
Organisation einer Ballveranstaltung nicht 
möglich wäre. „Die Donauprinzen“ sorgten 
für gute Stimmung und in den Bars wurden 
die Gäste bestens von den Musikerinnen 
und Musikern versorgt.

BALANCED – auf dem 
Weg zum Gleichge-
wicht
Am 24. November ging im Böhlerzentrum 
ein besonderes Event über die Bühne. 
Das Jugendhaus Schacherhof präsen-
tierte in einem beeindruckenden Musical 

© Stefanie Grasberger – NÖN

die Werte wie Soziale Gerechtigkeit, Balance, wertschätzendes 
Miteinander, Freiheit und Sicherheit etc. 
Regisseur war der Sonntagberger Tobias Resch, der die Gesamt-
produktion mit dem engangierten Schacherhof-Team, dem 
Chor und der Band leitete.
Das Musical wurde nach der Premiere im Böhlerzentrum noch 
in St. Marien in Amstetten und in St. Valentin zur Aufführung 
gebracht.

© Stefanie Grasberger – NÖN
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Bildung & Schule
„Lernwerkstatt“ zum Thema 
Herbst
Einmal im Monat dürfen die Kinder im Kindergarten Böhler-
werk im letzten Kindergartenjahr an der „Lernwerkstatt“ teil-
nehmen. Bei verschiedenen Stationen wird ganzheitlich ein spe-
zielles Thema erarbeitet. Kompetenzen wie Ausdauer, Feinmo-
torik, Konzentration und logisches Denken werden dabei gezielt 
gefördert. Die Freude am Lernen ohne Leistungsdruck steht 
hierbei im Vordergrund.

Aquarium im Kindergarten 
Sonntagberg
Im Kindergarten Sonntagberg gibt es schon seit vielen Jahren 
ein Aquarium. Mitte Oktober sind die Fische endlich aus dem 
„Sommerurlaub“ zurückgekehrt und durften in ein ganz neues 
Zuhause einziehen – vielen Dank an die Marktgemeinde Sonn-
tagberg für die finanzielle Unterstützung. 
„Fischpapa“ Manfred Königswenger gilt besonderer Dank. Er 
bemüht und kümmert sich seit über 20 Jahren liebevoll und 
gewissenhaft um das Aquarium. Immer wieder bringt die Viel-
falt der Fischarten die Kinder zum Staunen und beim Beobachten 
können sie herrlich die Seele baumeln lassen und entschleunigen.
Aber auch große Tiere haben im Kindergarten ihren Platz und 
die Kinder konnten bereits im Herbst mit den Eseln Rudi und 
Johann von Familie Knoll Kontakt aufnehmen. Da die beiden 
Esel in unmittelbarer Umgebung ihre Weide haben, ist es bei-
nahe täglich möglich, die Esel zu beobachten, zu streicheln und 
füttern. 
Von den Besitzern Johanna und Anton Knoll durften die Kinder 
bereits Vieles vom Verhalten und Leben der Tiere erfahren. Für 
die Kinder ist es besonders spannend, die Tiere zu spüren und 
sich mit allen Sinnen auf sie einzulassen.© Lydia Hinterberger
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Spende für Kinder- 
garten Rosenau

„Ein bisschen so wie der Hl. Martin, möchte ich manchmal sein…“ 
Einander helfen, füreinander da sein, teilen, schenken, Freude 
bereiten u.v.m. erleben die Kinder nicht nur zur Martinszeit, 
sondern das ganze Jahr im Kindergarten Rosenau. 
In diesem Sinne möchten sich alle Kinder und das Team des 
Kindergartens Rosenau ganz besonders bei allen Beteiligten 
der Maibaumversteigerung im Gasthaus „Zum alten Brauhaus“ 
für die sehr großzügige Spende bedanken. Die Freude über die 
neu gekauften Spielsachen wie Bällebad, ein Schwungtuch, Play- 
mobil, diverse Geschicklichkeitsspiele, eine Wasserstraße u.v.m. 
ist riesengroß. Herzlichen Dank!

Geschafft – Radfahr-
prüfung bestanden
Seit einigen Jahren haben die Kinder der 4. 
Klassen der VS Rosenau und Böhlerwerk 
bereits im Herbst die Möglichkeit, sowohl 
die theoretische als auch die praktische 
Radfahrprüfung abzulegen.

Es ist immer eine große Aufregung und Anspannung und ent-
sprechend stolz sind die Kinder nach erfolgreichem Abschluss 
des Fahrrad-Führerscheines.
Vorher ist es sehr wichtig, die Verkehrszeichen und Verkehrs-
regeln gut zu lernen, die Bestandteile zu kennen, die ein ver-
kehrstüchtiges Rad braucht und auch das oftmalige Abfahren 
der Prüfstrecke (mit den Eltern) gehört zur notwendigen Vor-
bereitung. 

Volksschulen Rosenau und Böhler- 
werk sind seit 2018 LeseKultur 
Schulen
Wem Lesen Freude macht, der liest viel.
 Wer viel liest, der liest immer besser.
  Wer gut liest, dem macht Lesen Freude.

Das Gütesiegel LeseKulturschule wird vom Land Nieder- 
österreich verliehen, wenn die Schulen einen bestimmten 
Kriterienkatalog erfüllen. Themen wie die besondere Förderung 
des Leseinteresses und der Lesekompetenz sowie das Erstellen 
eines Leseplans durch die Pädagoginnen sind Voraussetzungen. 
Außerdem ist es wichtig, dass alle Kolleginnen der Schule dieses 
Thema in allen Fächern „mittragen“. 
Wer Lesen nicht beherrscht, hat auch Schwierigkeiten in vie-
len anderen Gegenständen. Außerdem trägt Lesen nicht nur 
einen sehr wesentlichen Beitrag zur sprachlichen Entwicklung, 
sondern auch zur emotionalen und sozialen Entwicklung eines 
Kindes bei. 
Die gezielte Förderung des Lesens bekommt immer mehr 
Bedeutung und muss, wie jeder andere Körperteil, regelmäßig 
trainiert werden. 
Daher ist man in den VS Rosenau und Böhlerwerk bemüht, das 
Lesen immer in den Vordergrund zu stellen. Durch regelmäßige 
Aktivitäten rund um das Thema sollen Anreize, Neugierde und 
die Attraktivität des Lesens bei den Kindern geweckt und geför-
dert werden.

Folgende „Leseaktivitäten“ sind im heurigen Schuljahr 
geplant:
• Regelmäßiger wöchentlicher Besuch in der wirklich gut ausge-

statteten Schulbibliothek – viele neue Bücher sollen die Kinder 
zum Lesen animieren und motivieren 

• Verwendung des Programms „Antolin“ – hier können die Kin-
der am Computer Fragen zum Buch beantworten und das 
Sinnverständnis wird trainiert

• „Lesekino im Advent“ 
• Lesepatin Frau Irene Oberegger (VS Rosenau) und Uschi Friese-

negger (VS Böhlerwerk) kommen jede Woche zum gemeinsa-
men Lesen. Die Lesepatinnen setzen sich parallel zum Unter-
richt mit einzelnen Kindern oder in Gruppen zusammen, las-
sen sich Texte vorlesen oder lesen selber.

• Regelmäßiges Vorlesen der Klassenlehrerinnen im Unterricht 
• Lesepartnerschaften mit anderen Klassen, dem Kindergarten 

oder mit der Mittelschule
• Buchausstellung vor Ostern: Kinder dürfen gemeinsam mit 

Eltern ein Buch aussuchen, lesen, und gemeinsam Saft, Kakao 
und Mehlspeisen essen – kleines Lesefest

• Lesen im Schulgarten
• Autorenlesung – „Wer ist Rosa Mey?“ – heurige Theatervorstel-

lung vom Team Sieberer
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Digitalisierung im 
Unterricht – MS Sonn-
tagberg präsentiert 
sich zukunftsfit
Nicht nur die Schülerinnen und Schüler, 
sondern auch die Lehrkräfte sind hellauf 
begeistert von der modernen Technologie, 
die in der “Schule am Berg” Einzug gehal-
ten hat! Whiteboards und Dokumenten-
kamera sind nun standardmäßig in allen 
Klassenräumen installiert. 
Sofort nach der Installation der neuen 
Geräte ließ sich Bgm. Thomas Raidl die 
Hightech-Klassen von den Kindern der 2. 
Klasse vorführen. „Es freut mich, dass die 
Investition in die neue und moderne Tech-
nik und Ausstattung so gut von allen ange-
nommen wird. Da möchte ich selbst noch-
mals zur Schule gehen!“, schmunzelt der 
Bürgermeister.

Mit den Whiteboards mit Touchscreen können die Kinder den 
Stoff interaktiv erarbeiten, aber auch erleben und anwenden. 
„Wir sprechen hier von einem zukunftsorientierten Unterricht 
– einem Unterricht des „next-level“, ist auch Direktor Peter Holz-
feind überzeugt und begeistert. „Die Mittelschule Sonntag-
berg zählt zu den am besten ausgerüsteten Schulen im Bezirk 
Amstetten. Alle unsere Schülerinnen und Schüler sind bereits 
mit Laptops ausgestattet und durch deren Einsatz mit der Digi-
talisierung bestens vertraut!“, betont der Direktor. 
Auch die Pädagogen nutzen die Technologien begeistert in 
allen Unterrichtsfächern. Fächerübergreifendes Unterrichten 
mit digitaler Unterstützung ist nicht nur top, sondern erleich-
tert auch die Methodenvielfalt. Digitaler Unterricht wird nicht 
nur gelehrt, sondern permanent gelebt. 
Aber auch die „analoge“ Umgebung wurde angepasst: Alle 
Klassenzimmer wurden mit neuen Schulmöbeln ausgestattet, 
in denen sich die Farben des Schullogos widerspiegeln: rote, 
blaue, gelbe und grüne Akzente wurden perfekt abgestimmt 
und eingesetzt. 
Damit die Schülerinnen und Schüler aber auch Rückzugsorte 
haben, wurde in jeder Klasse eine gemütliche Sitzecke eingerich-
tet. Da möchte man tatsächlich wieder die Schulbank drücken.

Mittelschule Sonntagberg: Fokus 
auf Berufsorientierung
Persönlicher Austausch der Schüler und Schülerinnen mit 
regionalen Firmen
Um die Schülerinnen und Schüler der beiden 4. Klassen bes-
tens auf die Berufs- bzw. Bildungswahl vorzubereiten, werden 
im Herbst regionale Firmen aus unterschiedlichen Branchen 
besucht. Somit haben die Jugendlichen die Möglichkeit besser 
abzuwägen, welche Richtung sie nach der Schule einschlagen 
möchten.
Für Dir. Peter Holzfeind ist Berufsorientierung enorm wichtig: 
„Wir ermöglichen unseren Schülerinnen und Schülern, sich ein 

© MS Sonntagberg

© MS Sonntagberg

realistisches Bild von ihrer zukünftigen 
Tätigkeit zu machen – sei es im Berufsle-
ben oder in einer weiterführenden Ausbil-
dung. Sehr gerne unterstützen wir dabei 
und besuchen regionalen Firmen wie die 
voestalpine Precision Strip GmbH, Dru-
ckerei Queiser, Berglandmilch, Swisspor 
Österreich GmbH & Co KG bzw. werden 
auch Firmen wie Edelsegger Metals GmbH 
oder die Bäckerei Moshammer eingela-
den, sich an der Schule vorzustellen.“
Auch der Besuch des Karriere Clubbings in 
Waidhofen/Ybbs zählt zu den Fixterminen 
der 4. Klassen. Natürlich werden die Schü-
lerinnen und Schüler bestärkt, Schnup-
pertage und die Tage der offenen Türen 
an den weiterführenden Schulen wahrzu-
nehmen. Schließlich soll bis Semesterende 
die Entscheidung getroffen werden, wel-
cher Weg nach der Schule tatsächlich ein-
geschlagen wird. 

Nähere Informationen auf
www.nms-sonntagberg.ac.at

Wienwoche der MS 
Sonntagberg
Im Oktober verbrachten die beiden 4. 
Klassen der Mittelschule Sonntagberg bei 
sonnigem Herbstwetter eine ereignisrei-
che Woche in Wien. Genächtigt haben die 
Schüler mit ihren Lehrkräften am Wilhel-
minenberg, mit traumhaftem Ausblick auf 
die Stadt inklusive. Zahlreiche klassische 
Sehenswürdigkeiten wie der Stephans-
dom oder die Hofburg wurden besichtigt 
und ermöglichten eine Reise in die öster-
reichische Geschichte. Im neu renovier-
ten Parlament erstellten die Kinder in der 
Demokratiewerkstatt sogar einen Pod-
cast, der auf der Schulhomepage abruf-
bar ist. Ein abwechslungsreiches Abend-
programm wie Time Travel, Praterbe-
such, Musical „Falco“, Kino, Lasertag und 
der Besuch in der Trampolinhalle sorgten 
für Action. Alle sind sich einig – das war 
eine wirklich gelungene und unvergessli-
che Schulveranstaltung!

© MS Sonntagberg
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Kürbiszeit in der 
Schulischen Nachmit-
tagsbetreuung
Herbstzeit ist Kürbiszeit: Weil in der Schu-
lischen Nachmittagsbetreuung heuer der 
traditionelle Ausflug zum Kürbishof Metz 
nicht möglich war, hat Betreuerin Romana 
Hürnerova mit ihren Kindern beschlossen, 

einige Ideen vom Kürbishof-Programm selber umzusetzen. An 
drei Nachmittagen wurde eifrig gearbeitet. Zuerst Schritt für 
Schritt eine köstliche Kürbissuppe zubereitet und anschlie-
ßend verkostet, ein Kürbislied gesungen sowie ein Kürbisspiel 
gespielt.
Außerdem wurden selbstgebrachte Kürbisse dekoriert und für 
Halloween geschnitzt. Die Kinder hatten jede Menge Spaß und 
waren sichtlich stolz auf ihre Werke. 

© Schulische Nachmittagsbetreuung

Freiwillige Radfahrprüfung 
Die 4. Klasse der Privatvolksschule Gleiß legte am 13. Oktober 
mit Unterstützung der Polizei Kematen die praktische Fahrrad-
prüfung ab. Die Prüfungsstrecke durch Rosenau wurde von allen 
Teilnehmern toll gemeistert. Wir gratulieren zur bestandenen 
Prüfung und wünschen gute Fahrt! 

© PVS Gleiß

Herbstliche Kürbis- 
gestecke
Aus Kürbissen, Steckschwämmen und 
jeder Menge Blumen und Pflanzen ent-
standen in der 2. Klasse der Privaten Volks-
schule Gleiß wunderschöne Kürbisgeste-
cke. Die Kinder waren mit Begeisterung 
dabei und am Ende sehr stolz auf ihre 
Ergebnisse. Vielen Dank an Frau Steiner 
für diese tolle Idee, die Organisation und 
die Durchführung! 

Lehrausgang zum Schaukraft-
werk Schwellöd
Die 4. Klasse der Privaten Volksschule Gleiß nutzte am 25. Okto-
ber die Möglichkeit, das Schaukraftwerk Schwellöd in Waidho-
fen an der Ybbs zu besichtigen. Wie funktioniert ein Wasserkraft-
werk? Wie wird Strom aus Wasserkraft gewonnen? Was pas-
siert bei Hochwasser? All diese Fragen wurden bei einer Führung 
beantwortet. Neben dem neuen Wasserkraftwerk konnte auch 
das stillgelegte Werk besichtigt werden. Eine Zeitreise in die letz-
ten 100 Jahre, die so schnell nicht vergessen wird! 

© PVS Gleiß

Workshop Safer 
Internet 
Die Schülerinnen und Schüler der 3b 
Klasse der Privaten Mittelschule Gleiß 
nahmen im Oktober an einem Workshop 
zum Thema „Safer Internet“ teil. Referent 
Mathias Wiener von der Jugendberatungs-
stelle „JUSY“ in Waidhofen/Ybbs gab wert-
volle Tipps und Denkanstöße. Dabei ging 
es um die Sensibilisierung und Reflexion 
der Jugendlichen im persönlichen Umgang 
mit dem Handy, dem Internet und diver-
sen Plattformen, die speziell für Jugend-
liche angeboten werden, um den Schutz 
der Privatsphäre, konkrete Sicherheitsein-
stellungen und noch vieles mehr. Finanziell 
unterstützt wurde der Workshop durch die 
PMS Gleiß.

© PMS Gleiß

© PVS Gleiß
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Private Mittel- und 
Ökologschule Gleiß
Auseinandersetzung mit erneuer-
baren Energien!
Im Rahmen der Mobilitätswoche konnten 
sich bei spannenden interaktiven Vorträ-
gen vom 18. bis 20. September die Schüle-
rinnen und Schüler der beiden dritten und 
vierten Klassen über erneuerbare Ener-
gien eingehend und aktiv informieren. 
Von Vertretern der FH Wiener Neustadt 
wurden unterschiedliche und alternative 
Energiequellen thematisiert und mit der 
Hilfe von Stationen genauer erklärt. Unter 
anderem durften die Schüler verschiedene 
Kraftwerke und Energieversorger steuern, 
um so eine virtuelle Stadt mit ausreichend 
Elektrizität zu versorgen.

© PMS Gleiß

Freundschaft teilen – Lichter teilen
Das Martinsfest des Horts im Bildungszentrum Gleiß stand im 
heurigen Jahr ganz im Zeichen dieses Mottos. In den Wochen vor 
dem Martinsfest wurden fleißig kleine Holzlaternen gebastelt. 
Bei kleinen Feierstunden in den Hortgruppen wurde gesungen, 
gebetet und auch gerätselt. Anschließend spazierten die Hort-
kinder mit ihren Laternen zu ihren Nachbarn in das Betreubare 
Wohnen. Mit Liedern und Gedichten wurde auf das Leben des 
Heiligen Martins geblickt. Amy, Selina, Marcel, Alex und Markus 
spielten die Geschichte. Aber es wurden nicht nur die Lichter 
geteilt, zum Abschluss gab es für alle leckere Martinskipferl aus 
der Bäckerei Hirtenlehner in Gaflenz. Als kleines Dankeschön 
erhielten die Kinder noch Süßigkeiten von den Bewohnern.

© Hort Gleiß

Musikschulverband Region Sonn-
tagberg – Ostarrichi
„Aufg ´spielt beim Wirt“, hieß es am 11. November mit Schüle-
rinnen und Schülern des Musikschulverbandes Region Sonn-
tagberg - Ostarrichi, dieses Mal im Gasthaus Kloimwieder in All-
hartsberg.  
Musikschulleiter Hubert Kersch-
baumer konnte Verbandsob-
mann LAbg. Anton Kasser, Vize-
bürgermeisterin Heide Maria 
Polsterer und zahlreiche Besu-
cher begrüßen. Johannes Lagler, 
der für das Programm und die 
Organisation verantwortlich 
zeichnete, moderierte charmant 
durch den gemütlichen Abend.
Das Publikum genoss die stim-
mungsvollen Beiträge, die Musik- 
schüler konnten ihre Talente 
und ihre Verbundenheit mit der 
traditionellen Volksmusik unter 
Beweis stellen.

Tag der offenen Tür in 
Gleiß
Am 18. November lud das Bildungszentrum 
Gleiß zum Tag der offenen Tür. Volks-
schule, Neue Mittelschule, Hort und die 
Fachschule für Sozialberufe präsentierten 
sich und gaben den Besuchern die Mög-
lichkeit, sich über das breite Angebot und 

die Aktivitäten während des Schulalltags zu informieren. Unter 
die vielen Besucher mischten sich auch Vizebürgermeisterin 
Heide Maria Polsterer, Dir. Michael Gegenbauer von der Spar-
kasse, der Obmann des Elternvereines Peter Mayrhofer und die 
Direktorin der VS Kenyongasse (Wien) Susanne Stangl.
Die Besucher waren begeistert von der Gestaltung der Schulen 
und den dargebotenen Leistungen.
Die Räume aller drei Schulen und des Horts waren dekoriert 
mit Plakaten, Werkstücken, Lernspielen und sonstigen sicht-
baren Ergebnissen des Unterrichts. Die Fülle und die Qualität 
der unterschiedlichen Beiträge zeugten von der Vielfalt und der 
hohen Qualität des Unterrichts in den Schulen. Bei vielen Stati-
onen hatten die Besucher auch die Möglichkeit, etwas aktiv zu 
gestalten oder auszuprobieren.
In liebevoll dekorierten Kaffee- und Imbissstuben war einerseits 
die Gelegenheit die Koch- und Backkünste der Schüler und Schü-
lerinnen bzw. deren Eltern zu verkosten und zu genießen. Hier 
war aber auch der geeignete Ort um sich nochmals im persön-
lichen Gespräch mit Direktoren, Lehrern oder Schülern genauer 
zu informieren.

Festveranstaltung zum NÖ Lan-
desfeiertag im NÖ Festspielhaus 
in St. Pölten
Am 15. November fand in St. Pölten die 
traditionelle Festveranstaltung anlässlich 
des Landespatrones, des Hl. Leopold,  statt.
Heuer durfte ein Volksmusikensemble 
aus unserem Musikschulverband Region 
Sonntagberg-Ostarrichi die Veranstaltung 
musikalisch umrahmen.
Nina Lambart, Philipp Hofmacher, Ludwig 
Nussbaumer und Musikschulpädagoge 
Johannes Lagler spielten auf der großen 
Bühne im NÖ Festspielhaus gekonnt auf. 

© NLK Pfeffer

Bi
ld

un
g 

&
 S

ch
ul

e

Bi
ld

un
g 

&
 S

ch
ul

e

42 43



Amtliches/Informationen
Personalia:
Pensionierungen 

Herr Andreas Höllerer war über 37 Jahre – 
davon 26 Jahre als Kassenverwalter – 
verdienstvoll und sehr engagiert tätig und 
trat vor einigen Monaten in den Ruhe- 
stand ein.

Frau Gabriele Fürschuß arbeitete seit 
1993 im Gemeindedienst und wirkte dabei 
vor ihrer Altersteilzeit mit vollem Engage-
ment und Einsatz im Kindergarten Rose-
nau mit. Sie befindet sich seit 1.11.2023 in 
Pension.

Ebenso trat mit 1.10.2023 Herr Franz 
Sikora, welcher über 20 Jahre als verläss-
licher Mitarbeiter im Wirtschaftshof tätig 
war, seine Pension an.

Wir wünschen unseren „Jungpensionis-
ten“ alles Gute für ihren neuen Lebensab-
schnitt! 

Ferialpraxis 2024 – Bewerbung
Die Marktgemeinde Sonntagberg plant, auch im kommenden 
Jahr in den Sommermonaten Juli und August wieder Ferialprak-
tikantinnen/Ferialpraktikanten einzustellen.

Interesse?
Dann richten Sie bitte ein Bewerbungsschreiben inkl. Lebenslauf 
bis 31. März 2024 an:

Marktgemeinde Sonntagberg
Waidhofnerstraße 20
3332 Rosenau
gemeinde@sonntagberg.gv.at

Allerheiligen
In den Gottesdiensten unserer Pfarren sowie bei den traditio-
nellen Friedhofsgängen wurde zu Allerheiligen das Andenken an 
die verstorbenen Verwandten, Bekannten und Opfer der Gewalt 
besonders gepflegt. Abordnungen von Feuerwehr, KOBV sowie 
die Musikkapellen unserer Gemeinde waren bei den Gedenk-
veranstaltungen in Gleiß und Böhlerwerk präsent. 
In seiner Ansprache betonte Bgm. Thomas Raidl die Wichtigkeit 
von Toleranz, Dialog, Frieden und gut funktionierender Demo-
kratie.
Weiters betonte er die Wichtigkeit, sich nicht in einer digitalen 
Parallelwelt zurückzuziehen sondern aktiv an einer gut funktio-
nierenden Gesellschaft mitzuarbeiten.

Wasserzähler-Wechsel
Gemäß Gemeindewasserleitungsgesetz 1978 § 3 in Verbindung 
mit dem Maß- und Eichgesetz besteht die Verpflichtung, den 
Wasserzähler in einem Intervall von 5 Jahren auszutauschen. 
Diesbezüglich sind Mitarbeiter des Wasserwerkes im Gemeinde-
gebiet unterwegs, um diverse Wasserzähler in den betroffenen 
Haushalten zu tauschen. 

Termine nächste öffentliche 
Gemeinderatssitzungen:
• 26.02.2024
• 22.04.2024

jeweils um 18 Uhr im großen 
Sitzungssaal  – Gemeindeamt

Zuhörerinnen und Zuhörer sind 
herzlich willkommen!

Hausnummerntafeln
Wir bitten Sie – zur besseren Orientierung – 
um gut sichtbare Anbringung der Haus-
nummernschilder auf den Häusern bzw. 
Liegenschaften. Gerne können Sie Haus-
nummerntafeln gegen einen Unkosten- 
beitrag von € 29,70 am Gemeindeamt 
bei Herrn Frederick Friesenegger per- 
sönlich oder telefonisch 
unter 07448 2290 21 
bestellen.
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Verfügbare Baugrund-
stücke
Rosenau/Sonntagberg – 
Kindergartenweg 
Baugrund (800 m²) in sonniger Lage mit 
Blick auf den Sonntagberg in Rosenau/S. zu 
verkaufen, Wasser- und Kanalanschluss an 
der Grundstücksgrenze sowie Anbindung 
an das öffentliche Gut (Gemeindestraße) 
gegeben.

Bei Interesse: Andreas Höllerer – Tel. 0676 59 89 563

Baugrundstück in 
Bruckbach 
(Am Sonnenhang) zu 
verkaufen
Bei Interesse:
Michael Kinzl – Tel. 0676 44 62 959

Baugrundstück in 
Böhlerwerk (Gerstlöd) 
zu verkaufen
Bei Interesse:

GEMYSAG – Peter Schneckenreither  
Tel. 050 8882 502  
p.schneckenreither@gemysag.at

Kostenlose Rechtsauskunft in 
Sonntagberg     
Die Rechtsanwaltskanzlei Bernreitner – vertreten durch Frau 
Dr. Vanessa Pöttinger-Semm aus Hilm – bietet einmal im Monat 
kostenlose Rechtsberatung an.
Beratungstermine:
10. Jänner
14. Februar
13. März
10. April   
jeweils von 9.00 – 11.00 Uhr im Sitzungssaal 
Gemeindeamt Rosenau, Waidhofnerstraße 20, 3332 Rosenau
Telefonische Voranmeldung ist bitte unter 0676 34 20 350 
erforderlich!

Gartengrundstück in 
der Nellingstraße zu 
verpachten

Ein im Besitz der Marktgemeinde befindliches Gartengrund-
stück in Böhlerwerk (Bereich Hochbehälter/Nellingstraße) im 
Ausmaß von 737 m² kann zu bestimmten Bedingungen ver-
pachtet werden.
Interessenten bitten wir, sich bis spätestens 31. Jänner 2024 
am Gemeindeamt zu melden.

ID Austria ersetzt ab 5.12. die 
Handy-Signatur
Ab 5. Dezember löst die ID Austria die Handy-Signatur 
komplett ab!
• Aktuelle Benutzende werden bei der Anmeldung mit der 

Handy-Signatur automatisch durch den Umstieg zur ID Austria 
mit Basisfunktion geleitet.

• Die ID Austria mit Vollfunktion kann selber online aufgewer-
tet werden, wenn die Handysignatur durch die Gemeinde, ein 
Magistrat oder die BH ausgestellt wurde.

• Falls die Handysignatur NICHT behördlich ausgestellt wurde, 
muss die Umstellung beim Magistrat Waidhofen (07442 511) 
oder bei der BH Amstetten (07472 9025 26800) erfolgen!

Noch keine ID Austria? 

Die ID Austria kann entweder am Magistrat Waidhofen bzw. bei 
der BH Amstetten beantragt werden!

Voraussetzungen:  Österreichische Staatsbürgerschaft, Vollen-
dung des 14. Lebensjahres, Besitz eines Smartphones mit Fin-
gerprint/ Face-ID (oder FIDO Sicherheitsschlüssel)
Mitzubringen:  Amtlicher Lichtbildausweis,  Aktuelles Passfoto, 
Smartphone 

Wichtig: Das Ausstellen der Handysignatur bei der Marktge-
meinde Sonntagberg ist seit 5. Dezember 2023 nicht mehr 
möglich!
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Kindergarten-Anmeldung
Jene Kinder, die aufgrund ihres Alters für die Kindergartenein-
schreibung relevant sind, werden ab Jänner 2024 seitens der 
Marktgemeinde Sonntagberg postalisch kontaktiert. 
In diesem Einladungsschreiben teilen wir Ihnen alle wichtigen 
Informationen und Details zur Kindergarten-Einschreibung und 
Anmeldung mit.

Die Leiterinnen der Landeskindergärten der Marktgemeinde 
Sonntagberg sind unter folgenden Telefonnummern zu erreichen:

KG Böhlerwerk Christa Kreismayr 07442 66310
KG Rosenau Carina Schippany 07448 3696
KG Sonntagberg Anna Wieser  07448 3621

Schuleinschreibung
VS Rosenau Dienstag, 16.01.2024 10–16 Uhr
VS Böhlerwerk Donnerstag, 18.01.2024 10–16 Uhr
 Bitte um telefonische Anmeldung bei 
 Dir. Gerlinde Schnetzinger unter 
 0664 96 44 856

PVS Gleiß Montag, 15.01.2024 08–13 Uhr
 Termine nach telefonische Vereinbarung 
 bei Dir. Barbara Wildling unter 
 07448 2316 18

Mitzubringen sind: Geburtsurkunde 
 Meldebestätigung 
 E-Card 

© Visualpower - stock.adobe.com

Winterdienst 
Die Bevölkerung wird dringend ersucht, 
nach größeren Neuschneemengen – die 
den Einsatz einer Schneeräumung auf den 
Gemeindestraßen erfordern – die Autos 
so zu parken, dass eine ungehinderte 
Schneeräumung durch den Gemeinde-
schneepflug möglich ist. 

Weiters wird gebeten, die bei Grund-
stückseinfahrten, Hauseingängen etc. 
bei der händischen Schneeräumung 
anfallenden Schneemengen nicht auf 
die bereits gesäuberte Straßenfläche 
zu „entsorgen“, da dies zu gefährlichen 
Glatteissituationen führen kann. Wir ersu-
chen Sie zu bedenken, dass der Schnee-
pflug aufgrund der Größe des Gemeinde-
gebietes – auch bei sofortigem Einsatz – 
nicht überall zugleich sein kann und bitten 
Sie somit um Verständnis, das es einige Zeit 
dauern kann, bis auch Ihre Liegenschaft 
von den Schneemengen befreit wird. Wei-
ters weisen wir darauf hin, dass Schnee-
wächten oder Eisbildungen von den eige-
nen Dächern aus Sicherheitsgründen zu 
entfernen sind.

In diesem Zusammenhang wird auch 
auf die gültigen Bestimmungen der 
Straßenverkehrsordnung verwiesen:

Gem. § 93 Abs 1 StVO haben die Eigentümer 
von Liegenschaften in Ortsgebieten, ausge-
nommen Eigentümer von unverbauten land- 
und forstwirtschaftlichen Liegenschaften, 
dafür zu sorgen, dass die entlang der Liegen-
schaft in einer Entfernung von nicht mehr als 
3 m vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr 
dienenden Gehsteige und Gehwege ein-
schließlich der in ihrem Zuge befindlichen 
Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegen-

schaft in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee und Verunreini-
gungen gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind.

Wichtiger Hinweis: Teile unserer Gesteige bzw. Gehwege wer-
den aus organisatorischen Gründen durch die Gemeinde win-
terdienstlich mitbetreut. Dies entbindet jedoch die Anrainer 
nicht von der Verpflichtung des Winterdienstes (gem. § 93 
StVO) im Zeitraum von 6 – 22 Uhr.

Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßen-
rand in der Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen. 
Bitte diese Fläche auch nicht beparken!

Seitens der Marktgemeinde Sonntagberg wird weiters darauf 
hingewiesen, dass die Schneeräumung in den Ortsteilen Böhler- 
werk, Bruckbach, Rosenau, Gleiß und Hilm im Auftrag der 
Gemeinde vom Maschinenring Service NÖ durchgeführt wird.

Falls es diesbezüglich Probleme gibt, wird um Kontaktnahme 
mit Herrn Thomas Günther 059060 30322 bzw. 0664 38 77 643 
ersucht.

Vorrangig werden Hauptverkehrsstraßen, Schul- u. Kinder- 
gartenwege bzw. Strecken mit entsprechendem Gefälle 
winterdienstlich betreut! Um Verständnis wird gebeten! 

Besamungszuschuss 
Info:
Liebe Landwirtinnen und Landwirte,
bitte nicht vergessen:

Die Meldung für die erhaltenen De-minimis- 
Beihilfen für das Jahr 2023 sind bis spätestens 
31. März 2024 am Gemeindeamt abzugeben!
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Unerlaubtes Abstellen 
von Anhängern ohne 
Zugfahrzeug
Aus aktuellem Anlass dürfen wir Sie darauf 
hinweisen, dass Anhänger ohne Zugfahr-
zeug (PKW, LKW, …) nicht auf öffentlichen 
Parkflächen und Straßen abgestellt bzw. 
geparkt werden dürfen. Siehe Auszug aus 
der Straßenverkehrsordnung:

StVO 1960 § 23 Abs 6
Unbespannte Fuhrwerke, Anhänger ohne 
Zugfahrzeug sowie Transportbehälter zur 
Güterbeförderung (wie Container, Lademul-
den u. dgl.) dürfen nur während des Beladens 
oder Entladens auf der Fahrbahn stehenge-
lassen werden, es sei denn, die genannten 
Fahrzeuge und Behälter können nach der 
Ladetätigkeit nicht sofort entfernt werden, 
das Entfernen wäre eine unbillige Wirtschafts-
erschwernis oder es liegen sonstige wichtige 
Gründe für das Stehenlassen vor. Für das Auf-
stellen der genannten Fahrzeuge und Behäl-
ter gelten die Bestimmungen über das Hal-
ten und Parken sinngemäß. Bei unbespann-
ten Fuhrwerken ist die Deichsel abzunehmen 
oder gesichert in eine solche Stellung zu brin-
gen, dass niemand gefährdet oder behindert 
wird.

Winterpause im Militär- 
museum Sonntagberg/
Rosenau  
Das Militärmuseum Sonntagberg/Rose-
nau hat bis April 2024 geschlossen. Diese 
Zeit wird für Instandsetzungsarbeiten und 
Erweiterung der Ausstellung genützt.

Für Gruppen ab 8 Personen sind nach tele-
fonischer Vereinbarung auch während der 
„Winterpause“ Führungen möglich.

Kontakt: 
Herr Hagauer 0677 62 89 88 62 
Herr Hürner 0660 46 56 973  
Herr Mitterbauer 0676 61 84 750www.militaermuseum.com
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© Axel Bueckert - stock.adobe.com

Aktuelle Förderungen 
in Niederösterreich
NÖ Heizkostenzuschuss 2023/2024 
Zu Redaktionsschluss war die Beantragung 
des NÖ Heizkostenzuschusses noch nicht 
möglich. Sobald konkrete Förderrichtli-
nien beschlossen sind, werden diese unter

https://www.noe.gv.at 

veröffentlicht bzw. ist Herr Alexander 
Holzfeind seitens der Marktgemeinde 
Sonntagberg bei der Antragstellung behilf-
lich: 07448 2290 15.

NÖ Pflege- und Betreuungsscheck
Die Landesregierung unterstützt pflege-
bedürfte Menschen und ihre pflegenden 
Angehörigen ab 2023 mit dem NÖ Pflege- 
und Betreuungsscheck.

Der NÖ Pflege- und Betreuungsscheck ist 
eine jährliche Förderung in der Höhe von 
€ 1.000,00 pro pflegebedürftiger Person, 
welche jedes Jahr bis zum 31.12. des jewei-
ligen Kalenderjahres beim Land Nieder- 
österreich, vertreten durch das Amt der 
NÖ Landesregierung, Abteilung Soziales 
und Generationenförderung beantragt 
werden kann.

Wohnkostenzuschuss 
Der Antrag für den neuen NÖ Wohnkosten- 
zuschuss kann ONLINE und unbürokra-
tisch unter www.noe.gv.at gestellt werden. 

Die Antragsfrist endet am 31. Dezember 
dieses Jahres. Den NÖ Wohnkostenzu-
schuss können jene Haushalte beantra-
gen, deren Einkommen folgende Grenzen 
nicht übersteigt:

EUR 20.000,- für eine Person mit Haupt-
wohnsitz in NÖ

EUR 50.000,- wenn an einer Adresse meh-
rere Personen ihren Wohnsitz haben.

Die Förderhöhe beträgt EUR 150,- für die 
erste im Haushalt lebende Person und 
EUR 50,- für jede weitere Person.

NÖ Urlaubsaktion für pflegende Angehörige
Urlaubsaktion für die Hauptpflegeperson, die in Österreich 
ihren Urlaub verbringt.

Gefördert werden Personen, die Pflegebedürftige Angehörige – 
welche zum Zeitpunkt des Urlaubs Pflegegeld der Stufe 3 bezie-
hen – als Hauptpflegeperson betreuen.

Die Antragsformulare sind beim Amt der NÖ Landesregierung 
(Abteilung Soziales und Generationenförderung), bei den NÖ 
Bezirkshauptmannschaften sowie bei der Marktgemeinde 
Sonntagberg (Hr. Alexander Holzfeind) bzw. auf der Homepage 
des Landes Niederösterreich unter www.noe.gv.at erhältlich.

Der Zuschuss für einen Urlaub in Österreich beträgt max. EUR 
175,- bzw. wenn der Urlaub in Niederösterreich verbracht wird, 
max. EUR 225,-. Sofern die tatsächlich angefallenen und nach- 
gewiesenen Nächtigungskosten der Betreuungsperson unter 
diesem Betrag liegen, wird ein Zuschuss in Höhe der tatsäch-
lich nachgewiesenen Kosten gewährt.

Geburten in Sonntagberg
Im November 2023 durften wir folgende kleine Gemeindebürge-
rin mit einem Babypaket der Gemeinde herzlich begrüßen:

> Kiana Solea Kloimwieder

© Christine Wulf - stock.adobe.com

Aktion Buchstart NÖ
Seitens des Landes NÖ gibt es eine 
Aktion, bei der jedem Neugeborenen in 
Niederösterreich eine kostenlose Buch- 
starttasche zur Verfügung gestellt wird. 
Einen Gutschein für diese Buchaktion 
erhalten unsere neuen Gemeindebürger 
bei Abholung des Babypaketes am Ge- 
meindeamt.
Eingelöst werden kann dieser Gutschein in 
der nächstgelegenen Bibliothek. Mit dieser 
Initiative soll die Lese- und Sprachförde-
rung und das „Lesen zu Hause“ gestärkt 
werden.

Babytasche und Lebensbaum
Wir dürfen Sie darauf hinweisen, dass bei der Geburt eines 
Kindes das jeweilige Standesamt des Geburtsortes für die Aus-
stellung der Geburtsurkunde und auch der Anmeldung des 
Wohnsitzes zuständig ist.

Seitens der Marktgemeinde Sonntagberg dürfen wir alle 
frisch gebackenen Eltern einladen, sich nach der Geburt am 
Gemeindeamt zu melden. Wir haben für Sie einige wichtige 
Informationen und Willkommensgeschenke vorbereitet. 
So bekommen alle Eltern einen Gutschein für einen „Lebens-
baum“, eine praktikable Babytasche u.v.m.!

Christbaumentsorgung
Es gibt seitens der Marktgemeinde Sonntagberg wieder das 
Angebot, Ihre Christbäume gratis zu entsorgen. Stellen Sie diese 
bitte bis spätestens

Montag, 15. Jänner 2024

zu den Altstoffsammelinseln in der Gemeinde.
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GINNER Hubert, Bruckbach
Gratulation zum 90er!

Wir
gratulieren
herzlich!

Wir gratulieren:
Jubiläumsehrungen

80. Geburtstag
BRANDSTETTER Werner, Böhlerwerk
WIMMER Rosina, Hilm

WIMMER Rosina, Hilm
Gratulation zum 80er!

WAILZER Anna, Böhlerwerk
Gratulation zum 85er!

85. Geburtstag
Sr. VIOLA, Kloster Gleiß 
Sr. HENRIETTE, Kloster Gleiß 
WAILZER Anna, Böhlerwerk
GELBMANN Helene, Bruckbach

Sr. HENRIETTE (links), Sr. VIOLA, Kloster Gleiß
Gratulation zum 85er!

90. Geburtstag
PUM Leopoldine, Böhlerwerk
GINNER Hubert, Bruckbach 
TABAR Maria, Rosenau

PUM Leopoldine, Böhlerwerk
Gratulation zum 90er!

Eiserne Hochzeit
KOJEDER Theresia und Franz, Rotte Baichberg

Goldene Hochzeit
HOCHPÖCHLER Helene und Josef, Rotte Nöchling
DATZBERGER Maria und Stefan, Rotte Doppel
LAMBART Anita und Horst, Rosenau

TABAR Maria, Rosenau
Gratulation zum 90er!

Diamantene Hochzeit
AFFENGRUBER Katharina und Gerhard, 
Böhlerwerk

AFFENGRUBER Katharina und Gerhard, 
Böhlerwerk

Gratulation zur Diamantenen Hochzeit!

NÖ Ehrungsgesetz
Laut § 5 des NÖ Ehrungsgesetzes sind Land und NÖ 
Gemeinden berechtigt, Ehrungen zu veröffentlichen, 
sofern sich die Personen nicht schriftlich dagegen ausge-
sprochen haben. Wir bitten Sie, falls Sie keine Veröffent-
lichung von der Geburt Ihres Kindes, Hochzeitsjubiläen, 
Geburtstagen oder Todesfall wünschen, dies schriftlich 
am Gemeindeamt Sonntagberg bekannt zu geben.

KOJEDER Theresia und Franz, Rotte Baichberg
Gratulation zur Eisernen Hochzeit!
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Gesundheit & Ernährung/Freizeit

In unserer neuen Rubrik Gesundheit & Ernährung/Freizeit 
möchten wir Ihnen Tipps und Informationen zu diesen 
Themen präsentieren.

Wir laden Sie ein, auch unsere Hompage 
unter www.sonntagberg.gv.at/gesunde- 
gemeinde bzw. www.noetutgut.at zu 
besuchen und die zahlreichen Angebote 
und Informationen zu nutzen und auszu-
probieren.

Als „Gesunde Gemeinde“ hat die Marktgemeinde Sonntagberg die Möglichkeit, auf ein Angebot der Gesund-
heitsvorsorge des Landes NÖ zuzugreifen.

Bewegungstipps:
Gesund und fit durch den Winter
• Bewegen Sie sich regelmäßig an der frischen Luft – täglicher 

Spaziergang
• Festes Schuhwerk sorgt für besseren Halt und bringt Sie 

sicher durch den Winter
• Nutzen Sie – so oft es geht – das Tageslicht
• Beim Spazieren bzw. Laufen am Abend sichtbare und auffäl-

lige Kleidung tragen (Warnweste, Blinklicht, Reflektorbänder)
• Geben Sie anderen Personen Bescheid, wenn Sie allein unter-

wegs sind
• Kommen Sie sicher durch den Winter mit heller Kleidung und 

Zwiebel-Look
• Achten Sie auf ausgewogene Ernährung und ausreichende 

Vitaminversorgung, z. B.: Vitamin D
• Trinken Sie ausreichend – mind. 6 Gläser Wasser oder unge-

süßten Tee pro Tag
• Stärken Sie Ihr Immunsystem mit Wechselduschen, Sauna- 

oder Infrarotkabinenbesuchen
• Hygienetipp – waschen Sie regelmäßig Ihre Hände© Werner Fellner

Line Dance Beginner
Wann: Donnerstag, 20.00 – 21.30 Uhr
Wo: Turnhalle VS Böhlerwerk
Kosten: 10 Einheiten EUR 70,-
Wann: ab 11. Jänner 2024

Ohne Vorkenntnisse und ohne Tanzpartner 
mitmachen und Spaß haben!

Line Dance Beginner 2
Wann: Montag, 19.00 – 20.30 Uhr
Wo:  Turnhalle VS Böhlerwerk
Kosten: 10 Einheiten EUR 70,-
Wann: ab 8. Jänner 2024

Mit leichten Vorkenntnissen und ohne Tanzpartner 
mitmachen und Spaß haben!

Trainerin: Manuela
Anmeldung unter 0676  930 47 29

„Fit in den Winter – 
für die ganze Familie“
Bewegung, Zirkeltraining, Fitness- 
programm etc.
Jeden Donnerstag von 19 – 20 Uhr 
Kleiner Turnsaal Mittelschule Rosenau 
bis 14. März 2024 
(ausgenommen Feiertage und Schulferien)

Anmeldung: Daniela Kronsteiner – 
  0676 67 06 767 
Kosten:  € 5,-/ Einheit 
Einstieg:  jederzeit möglich!

FC Sonntagberg Bambini-Training
Der FC Sonntagberg bietet jeden Mittwoch ein kostenloses 
Training für alle Kinder von 4 bis 9 Jahren an. Mit Spiel, Spaß und 
Freude den Fußball kennenlernen und wertvolle Freundschaf-
ten knüpfen. Bei Interesse bitte um Anmeldung bei Stefan Hof-
marcher (0676 57 21 873) oder Birgit Trümel (0660 21 14 423).

Kinderrezept – Ofen- 
gemüse
Zutaten (4 Personen): 
• 800 g Gemüse (Pastinaken, Karotten, 

Süßkartoffeln, Kürbis ...)
• Saft einer Zitrone
• 4 EL Olivenöl
• Gewürze (Rosmarin, …)
• Salz

Zubereitung: 
• Gemüse schälen und halbieren bzw. in 

große Spalten schneiden 
• Zitronensaft und Olivenöl verrühren 
• Gemüse in Schüssel geben und mit 

Zitronensaft-Olivenöl vermengen
• auf ein mit Backpapier belegtes Blech 

legen 
• Gewürze (z.B. Rosmarin) darüber-

streuen 
• bei 210 °C ca. 40 Minuten backen 
• Mit Meersalzen würzen und mit Dip 

servieren!

© Daisy Daisy - stock.adobe.com
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Unsere Wanderwege – auch im 
Winter ein Genuss

© unpict - stock.adobe.com

Weihnachtsrezept 
„Lebkuchenparfait“
Zutaten für ca. 8 Portionen
• 2 ganze Eier
• 1 Dotter
• 100 g Zucker
• Vanillezucker
• Lebkuchengewürz (nach Geschmack) 
• 40 g Lebkuchen (klein gehackt bzw. 

zerbröselt)
• Rum (ein Schuss)
• Walnüsse gehackt und
• kandierte Früchte (je nach Belieben)
• 1 Obers geschlagen

Eier und Zucker über Dampf (Topf im 
Wasserbad) schaumig rühren. 

Masse vom Wasserbad nehmen und weiter- 
rühren bis sie ausgekühlt ist.

Restlichen Zutaten vorsichtig unterheben, 
eine Rehrücken- oder Kastenform mit 
Frischhaltefolie auslegen. Masse einfüllen, 
mit Folie abdecken und für mehrere Stun-
den im Tiefkühlfach durchfrieren lassen.

Serviervorschlag: 
In Scheiben aufschneiden, mit Zimt be- 
streuen und je nach Belieben, auf Orangen- 
spiegel anrichten und servieren!

Für den Orangenspiegel frische Orangen 
pressen und mit etwas Maizena und Zucker 
kurz aufkochen lassen. Kleine Orangen-
stückchen bzw. Filets in die Sauce geben 
oder zum Garnieren hinzufügen!

Unsere 
heitere Ecke ...
Sagt der Hase zum Schneemann: 
Möhre her oder ich föhn dich!

Lachen ist gesund!
Haben Sie auch einen Lieblingswitz?
Dann senden Sie uns diesen gerne zur Veröffentlichung an 
hinterleitner@sonntagberg.gv.at

Unter www.noetutgut.at/infomaterial als Download oder 
kostenfrei per Post erhältlich!
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Terminvorschau
  Dezember 2023
21. 09.30 Uhr „Wir feiern gemeinsam“, Weihnachtsspiel der Volksschule Rosenau 
  und Mittelschule Sonntagberg, Festhalle Rosenau

24. 09.00 Uhr Gottesdienst zum 4. Adventsonntag, Pfarrkirche Böhlerwerk

 13.00–16.00 Uhr Lebend-Krippendarstellung am Sonntagberg

 14.00 Uhr Krippenfeier, Pfarrkirche Böhlerwerk

 14.00 Uhr Krippenfeier, Basilika Sonntagberg

 15.00 Uhr Kindermette, Pfarrkirche Kematen

 16.00 Uhr Kindermette, Pfarrkirche Böhlerwerk

 22.00 Uhr Christmette, Klosterkirche Gleiß

 24.00 Uhr  Christmette, Basilika Sonntagberg

25./26.          Glühmoststand der VTG Sonntagberg/Allhartsberg 
  Kirchenplatz Allhartsberg

31. 09.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst, Basilika Sonntagberg

 09.00 Uhr Jahresdankgottesdienst, Pfarkirche Böhlerwerk

 15.30 Uhr Jahresschlussandacht, Klosterkirche Gleiß

31. ab 13.30 Uhr Glühmoststand der KJ Sonntagberg, Vorplatz der Basilika Sonntagberg

  Jänner 2024
12.–14.  13. Kunstrasenhallencup, FC Sonntagberg, Kunstrasenhalle Böhlerwerk

   Februar 2024
13. vormittags Faschingdienstag, traditionelles Gemeindesupperl, Gemeindeamt

17. 20.30 Uhr Platten-Präsentation, Band Sappalott, Mehrzwecksaal Böhlerzentrum

23. 19.30 Uhr Comedy Hirten, Böhlerzentrum, Karten via Ö-Ticket

24.  Gemeindeschitag, Hauser Kaibling

26. 18.00 Uhr Gemeinderatssitzung, Gemeindeamt

Stammtisch für pflegende 
Angehörige  
Der von Sozialreferentin gGR Ulrike Neubauer organi-
sierte Stammtisch ist ein wichtiges Angebot für pfle-
gende Angehörige, die tagtäglich schwer erkrankte oder 
betagte, pflegebedürftige Angehörige zu Haus betreuen. 
Der Stammtisch bietet einen gemütlichen Austausch mit 
Gleichgesinnten und ermöglicht ein paar Stunden Auszeit vom 
anstrengenden Pflegealltag in angenehmer Atmosphäre bei 
Kaffee und Kuchen. 

Wenn Sie zu Hause einen pflegebedürftigen Angehörigen betreuen, sind Sie gerne eingeladen, jeden ers-
ten Dienstag im Monat von 15 bis 17 Uhr im kleinen Sitzungssaal der Marktgemeinde Sonntagberg 
vorbei zu kommen. 

Die Teilnahme ist jederzeit und ohne Anmeldung möglich! 

Noch kein passendes 
Weihnachts- 
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Apotheken-Bereitschaft:
16.–17. Dez. Apotheke Rosenau 07448 2525
23.–24. Dez. Waidhofen/Y. – Eurospar 07442 55589
25. Dez. Waidhofen/Y. – Alte Stadtapotheke 07442 52574
26. Dez. Apotheke Rosenau 07448 2525
30.–31. Dez. Waidhofen/Y. – Alte Stadtapotheke 07442 52574
01. Jän. Apotheke Rosenau 07448 2525
06.–07. Jän. Waidhofen/Y. – Alte Stadtapotheke 07442 52574
13.–14. Jän. Apotheke Rosenau 07448 2525
20.–21. Jän. Waidhofen/Y. – Eurospar 07442 55589
27.–28. Jän. Waidhofen/Y. – Alte Stadtapotheke 07442 52574
03.–04. Feb. Waidhofen/Y. – Eurospar 07442 55589
10.–11. Feb. Apotheke Rosenau 07448 2525
17.–18. Feb. Waidhofen/Y. – Alte Stadtapotheke 07442 52574
24.–25. Feb. Waidhofen/Y. – Eurospar 07442 55589
02.–03. Mär. Waidhofen/Y. – Alte Stadtapotheke 07442 52574
09.–10. Mär. Apotheke Rosenau 07448 2525
16.–17. Mär. Waidhofen/Y. – Eurospar 07442 55589
23.–24. Mär. Waidhofen/Y. – Alte Stadtapotheke 07442 52574
30.–31. Mär. Waidhofen/Y. – Eurospar 07442 55589
 

Notrufnummern:
Feuerwehr  .......................................................122
Polizei  ..................................................................133
Rettung ................................................................144
Ärzte-Notruf  ..................................................141
Telefonische Gesundheits- 
beratung  ........................................................1450
Apotheken-Notruf  ................................1455
Vergiftungszentrale  ..........01 406 4343
Weitere Infos erhalten Sie unter 
www.141.at bzw. notrufnoe.com

Rufnummern der 
Sozialen Dienste: 

Caritas Kematen/Ybbs ... 0676 838 44 229
bup.sonntagberg@stpoelten.caritas.at 
Hilfswerk Aschbach  .......... 05 924 950 410
pflege.aschbach@noe.hilfswerk.at 
Volkshilfe 
Sonntagberg  ......................  0676 870 029 907 
hannes.eblinger@gmx.at 

Auch unser Mitarbeiter Alexander Holz-
feind (Sozialamt der Marktgemeinde 
Sonntagberg) steht als Ansprechpartner 
für soziale Dienste und Pflegeangelegen-
heiten zur Verfügung:  ........ 07448 2290-15 
oder holzfeind@sonntagberg.gv.at.

Psychotherapie
Mag.a Johanna Knoll  ........... 0650 50 07 305 
Systematische Familientherapie
Zusatz: Säuglings-, Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapie
3332 Sonntagberg, Rotte Wühr 4 
johanna.knoll@gmx.at

„Netzwerk Familie“ – Hotline
Gestaltet sich Ihr Familienleben mit den 
kleinen Kindern herausfordernd? Oder 
sind Sie schwanger und haben viele Fragen?
„Netzwerk Familie“ unterstützt werdende 
Eltern und Familien mit Kindern im Alter 
von 0 bis 3 Jahren.
Vertrauliche und kostenfreie Hilfe, Beglei-
tung und Information für Eltern und 
Familien mit Kleinkindern
Hotline – 0676 858 70 34522 
www.noetutgut.at/netzwerk-familie

Ärzte-Wochenenddienst Rosenau:
16.–17. Dez. Dr. Gerhard MAYRHOFER 07448 2500
23.–24. Dez. Dr. Manfred TROLL 07448 2322 
25.–26. Dez. Dr. Christian HINTERDORFER 07448 59955 
30.–31. Dez. Dr. Bernhard ZÖCHMANN 07475 59003
01. Jän. Dr. Bernhard ZÖCHMANN 07475 59003
06.–07. Jän. Dr. Manfred TROLL 07448 2322
13.–14. Jän. Dr. Christian HINTERDORFER 07448 59955
20.–21. Jän. Dr. Bernhard ZÖCHMANN 07475 59003
27.–28. Jän. Dr. Gerhard MAYRHOFER 07448 2500
03.–04. Feb. Dr. Manfred TROLL 07448 2322
10.–11. Feb. Dr. Bernhard ZÖCHMANN 07475 59003
17.–18. Feb. Dr. Christian HINTERDORFER 07448 59955
24.–25. Feb. Dr. Gerhard MAYRHOFER 07448 2500
02.–03. Mär. Dr. Manfred TROLL 07448 2322
09.–10. Mär. Dr. Bernhard ZÖCHMANN 07475 59003
16.–17. Mär. Dr. Christian HINTERDORFER 07448 59955
23.–24. Mär. Dr. Gerhard MAYRHOFER 07448 2500
30.–31. Mär. Dr. Manfred TROLL 07448 2322

Ärzte-Wochenenddienst 
Böhlerwerk, Waidhofen a. d. Ybbs:
16. Dez. Dr. Jonna FEYERTAG-LEIDL 07442 52933
23. Dez. Dr. Petra SCHREY 07442 52425
25. Dez. Landordi Böhlerwerk Dr. BAUER 07442 62135 
  & Dr. SCHÖNEGGER OG
30. Dez. Dr. Jonna FEYERTAG-LEIDL 07442 52933
06. Jän. Dr. Martina REINGRUBER 07442 53891
13. Jän. Landordi Böhlerwerk Dr. BAUER 07442 62135 
  & Dr. SCHÖNEGGER OG
29. Jän. Dr.  Christine SCHMID 07442 5278370
27. Jän. Dr. Petra SCHREY 07442 52425
03. Feb. Dr. Jonna FEYERTAG-LEIDL 07442 52933
10. Feb. Dr. Martina REINGRUBER 07442 53891
17. Feb. Landordi Böhlerwerk Dr. BAUER 07442 62135 
  & Dr. SCHÖNEGGER OG
24. Feb. Dr.  Christine SCHMID 07442 5278370
02. Mär. Dr. Martina REINGRUBER 07442 53891
09. Mär. Dr. Jonna FEYERTAG-LEIDL 07442 52933
16. Mär. Dr.  Christine SCHMID 07442 5278370
23. Mär. Dr. Petra SCHREY 07442 52425
30. Mär. Landordi Böhlerwerk Dr. BAUER 07442 62135 
  & Dr. SCHÖNEGGER OG
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In stiller Trauer gedenken wir unserer
Verstorbenen…

Hofmarcher Notburga
Wadsak Anna
Kronsteiner Dominik
Puchner Isabella

6362

Resch Eva
Nitsche Monika
Lagler Eduard sen.



Bürgerservice und Kontakte:
  Öffnungszeiten Gemeindeamt:

  Montag bis Freitag   von 08.00–12.00 Uhr
  Dienstag zusätzlich  von 13.00–18.30 Uhr
  
  Sprechtage Bürgermeister Thomas Raidl:

  Montag   von 08.00–12.00 Uhr
  Freitag   von 11.00–12.30 Uhr
    Um Voranmeldung wird gebeten unter 07448 2290. 
  Weitere Termine sind nach vorheriger Vereinbarung möglich!
  gemeinde@sonntagberg.gv.at | www.sonntagberg.gv.at

ASZ Hilm:   Dienstag   von 15.00–18.00 Uhr 
      (an Feiertagen geschlossen)

Sämtliche Altstoffsammelzentren im Bezirk Amstetten können zur Müllabgabe verwendet werden. 
Nächstgelegenes Sammelzentrum: 

ASZ Aschbach  Dienstag   von 14.00–19.00 Uhr 
(Kreisverkehr Wirtschaftspark)  Donnerstag   von 14.00–19.00 Uhr  

 Abteilung  DW  E-Mail-Adresse/Tel. Nr.
Bgm. Thomas Raidl   16  raidl@sonntagberg.gv.at
Vzbgm. Heide Maria Polsterer   16  polstererheidi@gmail.com
Johann Eblinger Amtsleiter, Bauamt 31 eblinger@sonntagberg.gv.at 
Martina Hinterleitner Meldeamt, Bürgerservice 11 hinterleitner@sonntagberg.gv.at
Alexander Holzfeind Sozial- und Standesamt 15 holzfeind@sonntagberg.gv.at
Petra Hagelmüller Personalwesen, 17 hagelmueller@sonntagberg.gv.at 
 Lohnverrechnung
Carmen Rothenburger Personalwesen, Bauamt 20 rothenburger@sonntagberg.gv.at 
 Kassenverwaltung  
Rene Huber Kassenverwaltung 25 huber@sonntagberg.gv.at 
Ferdinand Unterbuchschachner Kassenverwaltung 26  ubs@sonntagberg.gv.at
Frederick Friesenegger Bauamt, Abgabenamt 21  friesenegger@sonntagberg.gv.at
Reinhard Schossmann-Gartner Wasserwerk   schossmann@sonntagberg.gv.at 
    0664 96 44 846
Markus Stöckl Wirtschaftshof  bauhof@sonntagberg.gv.at  
    0664 96 44 850

Die MitarbeiterInnen der Marktgemeinde Sonntagberg sind unter folgenden Handynummern
für Sie erreichbar:
Bgm. Thomas Raidl 0664 96 44 855 Vzbgm. Heide Maria Polsterer 0676 93 91 974
Amtsleiter Johann Eblinger 0664 96 44 840 Wasserwerk-Bereitschaft 0664 21 29 085
Gemeindearchiv 0664 96 44 841 Direktion VS Rosenau u. 0664 96 44 856
Böhlerzentrum 0664 96 44 848 Böhlerwerk
Schulische Nachmittags- 0664 85 15 490 Wirtschaftshof 0664 96 44 850
betreuung   Festhalle Rosenau 0664 96 44 857 
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Ausgabe Dezember 2023

Gemeinde-Hotline

Für Notfälle im Bereich Wasser und 

Kanal und sonstige unaufschiebbare 

Tätigkeiten, welche in das Aufgaben- 

gebiet der Gemeinde fallen, wurde 

eine eigene Hotline der Gemeinde 

eingerichtet. Diese ist an Wochen- 

enden, Feiertagen bzw. wochentags 

außerhalb der Dienstzeit (15–06 Uhr) 

unter 0664 21 29 085 erreichbar.


